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ANN-Gedacht: 10 JAHRE AKTION NEUE NACHBARN – RÜCKBLICK & AUSBLICK 

 
Liebe Engagierte und Interessierte der Aktion Neue Nachbarn in Köln, 

in den Jahren 2014 und 2015 wurden wir in Deutschland und Europa mit der Grausamkeit 
einer (nicht ganz) neuen, islamistischen Terrorgruppe konfrontiert, welche sich mit brutaler 
Gewalt in Syrien und im Irak ausbreitete, dem Islamischen Staat Irak und Syrien (ISIS), später 
nur noch Islamischer Staat (IS) genannt. Schon in den Jahren davor waren in Syrien mit der 
Niederschlagung des sogenannten Arabischen Frühlings durch das Assad-Regime und den 
folgenden Bürgerkrieg viele Menschen auf der Flucht – die meisten im eigenen Land und in 
den direkten Nachbarländern.   
Als ISIS im Sommer 2014 die Millionenstadt Mossul im Nordirak eroberte, flohen die meisten 
Menschen (Christen, Jesiden und unterschiedliche Muslime aus den verschiedensten Volks-
gruppen), um ihr Leben zu retten. Gleichzeitig breitete sich der ISIS in Syrien über Raqqa bis 
nach Aleppo aus. Für viele Fliehende gab es in den krisengeplagten Regionen von Syrien und 
dem Irak keine sichere Zukunft mehr. Ebenso waren auch viele Menschen auf der Flucht vor 
dem Mullah-Regime im Iran und den Taliban in Afghanistan. Europa war für sie der „Ort“, an 
dem sie vor allem nach Sicherheit und einer neuen Zukunft suchten. 

Im Herbst 2014 wurde vielen Menschen in Deutschland bewusst, dass ein Großteil der Flie-
henden bei uns Schutz suchen würde. Am 11.11.2014 schrieb der Kölner Erzbischof Kardinal 
Woelki einen Brief an die katholischen Gemeinden im Erzbistum und rief zu einer Verstärkung 
der Willkommenskultur für geflüchtete Menschen auf, denn sie sind unsere neuen Nachbarn. 
Er rief damit die Aktion Neue Nachbarn ins Leben. 

Seit zehn Jahren ist diese Aktion fester Bestandteil der ehrenamtlichen Geflüchtetenhilfe über-
all im Erzbistum Köln. Ihre Ziele sind: 

• die Willkommenskultur für Geflüchtete zu stärken und 

• die Integration von Geflüchteten im Erzbistum Köln zu fördern, 

• die Bedarfe von Geflüchteten stärker in das Bewusstsein zu rücken sowie 

• alle kirchlichen und nicht-kirchlichen Akteure und Initiativen zu vernetzen. 

Das Konzept der Aktion Neue Nachbarn bestand von Anfang an aus einer unkomplizierten 
Finanzhilfe für gute Ideen und Projekte in der Geflüchtetenhilfe. Ebenso gab es das Angebot 
von bedarfsorientierten Schulungen und Weiterbildungen für die Engagierten und von Sprach-
kursen für die Geflüchteten in Kooperation mit den katholischen Bildungswerken im Erzbistum. 
Um eine gute Vernetzung zu schaffen, gab es seit Beginn in allen Städten und Landkreisen 
(den Dekanaten) des Erzbistums die Integrationsbeauftragten (IBs) der Aktion Neue Nach-
barn. 

Dieses Konzept hat sich in den letzten zehn Jahren als sehr wirksam erwiesen, nicht zuletzt 
auch bei der Flutkatastrophe im Ahrtal vor gut drei Jahren. Hier konnte die effektive Struktur 
ebenfalls schnell reagieren und Menschen in Not helfen. Auch viele Geflüchtete haben damals 
sofort mit angepackt, um den Menschen im Ahrtal zu helfen. Sie haben mit ihrem spontanen 
Einsatz auf eindrückliche Weise gezeigt, dass sie ein wertvoller Teil unserer Gesellschaft sind. 
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In Köln waren Clemens Zahn und Christine Lieser die ersten beiden Integrationsbeauftragten 
der Aktion. Nach ihnen kamen Chiara Battaglia und Nils Freund. Seit März 2022 und Februar 
2023 sind wir, Isabel Heinrichs und Uli Thomas, nun die „dritte Generation“ im Kölner Stadt-
gebiet. Gemeinsam mit vielen großartigen Kooperationspartner*innen konnten und können wir 
das freiwillige Engagement für Menschen mit Fluchterfahrung stärken. Letztendlich sind es vor 
allem die freiwillig Engagierten, die bis heute die Willkommenskultur leben und damit echte 
Integration möglich machen.   
Diese gesellschaftliche Leistung kann nicht hoch genug bewertet werden; sie ist gelebte De-
mokratie und Nächstenliebe. An vielen Orten sind mittlerweile auch Menschen, die vor acht 
bis zehn Jahren geflohen sind, selbst zu Engagierten geworden. Sie sind eine ganz wertvolle 
Integrationsbrücke für die Geflüchteten, die nach ihnen hier angekommen sind.  

Die besondere Leistung all dieser Engagierten wollen am 13. November 2024, beim Fach-
nachmittag 10 Jahre Aktion Neue Nachbarn in Köln, in den Mittelpunkt stellen.  
Unter der Überschrift  

Engagement | Gesellschaft | Politik | Verwaltung   
Handlungsstrategien für eine erfolgreiche Zusammenarbeit in der Geflüchtetenhilfe  

schauen wir zunächst auf die Engagierten selbst: Wer sind sie? Was motiviert sie? Und vor 
allem: Wie kann man ihr Engagement kommunal fördern?   
Die dritte Frage werden wir in einem Podium mit Vertreter*innen von Initiativen, migrantischen 
Organisationen, Wohlfahrtsverbänden, aus der Politik und Verwaltung für Köln diskutieren. 
Moderiert wird die Veranstaltung durch die bekannte Fernsehmoderatorin Shary Reeves.  
Der Fachnachmittag findet im Forum-VHS im Museum am Neumarkt statt. Von 16 bis 19 Uhr 
werden wir uns zunächst mit diesen Themen beschäftigen. Anschließend nutzen wir die Zeit  
für vertiefende Gespräche und Vernetzung bei „müffele und süffele“. 

Es haben sich schon viele angemeldet, aber es gibt noch freie Plätze. Anmeldungen bitte mög-
lichst schnell bis spätestens Sonntag, 10.11.2024 an ANN@caritas-koeln.de. Weitere Informa-
tionen zum Fachnachmittag auf Seite 7. 

Anlässlich des Jubiläums haben wir in Köln bei verschiedenen Kirchen, Initiativen und Koope-
rationspartner*innen nachgefragt, wo und wie die Aktion Neue Nachbarn relevant war in ihrem 
Engagement für Menschen mit Fluchterfahrung.  
Die Antworten haben uns gefreut und sie sind auf den Seiten 3 und 4 zu lesen. Sie machen 
uns ebenfalls Mut, die vielen Engagierten in Zukunft weiter zu unterstützen. Denn auch wenn 
gerade viel Unterstützung durch das Land NRW und die Stadt Köln wegbricht, wurde im Erz-
bistum entschieden, dass die Aktion auf jeden Fall bis 2030 weiter bestehen wird.  

Zum Schluss bleibt festzuhalten: Deutschland ist seit langem ein Einwanderungsland, welches 
schon lange durch sinkende Geburtenraten und unsere immer älter werdende Bevölkerung 
darauf angewiesen ist, dass Meschen zu uns kommen und unsere Gesellschaft stabilisieren 
und bereichern. Wenn wir jetzt an der Integration sparen, schaden wir der Zukunft unseres 
Landes und damit uns selbst. Das ist Tatsache. Ebenso wie der Faktencheck der UNO-Flücht-
lingshilfe zu Aussagen über Geflüchtete in Deutschland (s.u.) 

In diesem Sinne feiern wir alle Engagierten in der Kölner Geflüchtetenhilfe für ihren Einsatz! 
Ebenso feiern wir das, was wir gemeinsam bewegen konnten und freuen uns, dieses Engage-
ment auch in Zukunft unterstützen zu dürfen. 

Mit herzlichen Grüßen und hoffentlich bis zum Fachnachmittag am 13. November 
Isabel Heinrichs und Uli Thomas 
 
 
Faktencheck der UNO-Flüchtlingshilfe zu Aussagen über Geflüchtete in Deutschland: 
Faktencheck: Vorurteile gegen Flüchtlinge auf dem Prüfstand 

mailto:ANN@caritas-koeln.de
https://www.uno-fluechtlingshilfe.de/informieren/faktencheck
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WO & WIE WAR ANN RELEVANT FÜR DAS FREIWILLIGE ENGAGEMENT IN DER GE-

FLÜCHTETENHILFE? 

Aussagen von Kölner Kirchen und Initiativen: 

Der Caritaskreis St. Gereon ist die "Geflüchteteninitiative" in Köln-Merheim und bietet seit vie-
len Jahren ein vielfältiges Programm zur Hilfe und Integration von "alten und neuen Nachbarn": 
Lernförderung für Schüler/innen, Gitarrenkurse, Kindertanzen, Schach- und Tischtennisgrup-
pen, Freizeitangebote auf einem Bauspielplatz, Beratung im Lotsenpunkt, Fahrradwerkstatt, 
Lebensmittelausgabe der Kölner Tafel, das Caritas Café International.   
Die jahrelange Aufrechterhaltung dieser breiten Angebotspalette war und ist – neben öffentli-
chen Zuschüssen, die Schwankungen unterworfen sind – nur mit der verlässlichen Förderung 
durch ANN möglich.  

(Ottmar Bongers, Caritaskreis St. Gereon in Köln Merheim) 
 

Im November 2014 stellte die frisch gegründete Initiative Willkommen in der Moselstraße den 
ersten Antrag bei ANN. 10.000 Euro wurden uns damals genehmigt.  
Das war großartig und hat den Start unserer Willkommensinitiative auf sehr unbürokratische 
Weise massiv unterstützt. Toll!  Wenn ich daran zurückdenke, dann bin ich immer noch beein-
druckt, wie niedrigschwellig das seit damals ermöglicht wird (eine DIN A4 Seite !!!). 

(Klaus Adrian, Willkommen in der Moselstraße) 

   

In der Anfangsphase 2014/15 haben wir als Initiative Runder Tisch Riehl für die von uns orga-
nisierte Übermittagbetreuung von 12 Kindern aus dem Heim Boltensternstraße 10 in der 
Grundschule Nesselrodestraße eine wichtige finanzielle Unterstützung von der Aktion Neue 
Nachbarn bekommen. Die Kinder hatten alle keinen Platz erhalten in der offiziellen Betreuung. 
Mit dem Geld konnten wir eine Studentin bezahlen, die an drei Tagen in der Woche verlässlich 
vor Ort war. Dazu kamen 10 Ehrenamtliche, die sich auf die Woche verteilt haben.  
Weiterhin gab es bei den großen Festen im Veedel 2016 und 2018 finanzielle Unterstützung 
durch ANN.  

(Christa & Walter Eumann, Runder Tisch Riehl) 
  

ANN hat die Lindenthaler Willkommensinitiative bei der Durchführung einer Klausurtagung im 
Frühjahr 2024 großzügig unterstützt, und zwar angenehm unbürokratisch. Unsere Tagung hat 
1,5 Tage gedauert und unsere Arbeit konzeptionell stark vorangebracht. Zudem ist die Teil-
nahme von Uli Thomas und Isabel Heinrichs in den verschiedenen Gruppen und Veranstal-
tungen der Kölner Flüchtlingsarbeit immer sehr konstruktiv. ANN ist ein wichtiger Akteur in der 
Kölner Willkommenskultur.  

(Pascale Rudolph, NIL Netzwerk Integration Lindenthal) 
 

Als WIRO haben wir ANN sowohl in der Anfangsphase unserer Arbeit als auch ganz aktuell 
als wichtige Stütze erlebt, gerade auch wenn keine andere Hilfe in Sicht war: Zu Beginn unse-
rer Tätigkeit war dies die Finanzierung und Betreuung der Koordinatoren bzw. Koordinatorin-
nen-Stellen in den Pfarrgemeinden. Ganz aktuell haben wir diese Erfahrung aber auch bei der 
Fortführung unseres Sprachkurses für ukrainische Geflüchtete gemacht. Ohne die Unterstüt-
zung von ANN hätten rund 15 gerade ältere Ukrainer und Ukrainerinnen, die keinen Anspruch 
auf einen BAMF-Sprachkurs haben, einen wichtigen Zugang zu Sprache und damit Integration 
verloren. 
Wir gratulieren Euch zu Eurem Jubiläum und freuen uns auf die nächsten X*10 Jahre, in denen 
wir auf Eure Unterstützung hoffen. 

(Dr. Annelie Bott, Willkommen in Rondorf) 
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Aussagen von Kölner Kooperationspartner*innen: 

Wir haben von Anfang an sehr eng, sehr gut und sehr gerne mit den Mitarbeiter:innen der 
Aktion Neue Nachbarn zusammengearbeitet. Unser gemeinsames Anliegen war und ist, die 
begrenzten Ressourcen möglichst effektiv einzusetzen, um in Köln – und teilweise darüber 
hinaus – die ehrenamtliche Willkommenskultur zu unterstützen. Vielen Dank für die tolle Ko-
operation!  

(Gabi Klein, Kölner Freiwilligen Agentur e.V.)  

 
Wir gratulieren der Aktion Neue Nachbarn ganz herzlich zu ihrem 10jährigen Bestehen und 
wünschen ihr, dass sie noch sehr lange in die Zivilgesellschaft hineinwirken kann. ANN war 
und ist auch für unsere Organisation ein verlässlicher Kooperationspartner und hat bei vielen 
öffentlichkeitswirksamen Aktivitäten mitgeholfen, kleinere und auch mal größere Finanzlöcher 
zu stopfen. Und das Ganze auf eine sehr sympathische, direkte und unbürokratische Art und 
Weise. Gerade auch die ehrenamtliche Flüchtlingshilfe ist auf Eure Unterstützung dringend 
angewiesen. Danke für Eure tolle Arbeit und weiterhin alles Gute!  

(Claus-Ulrich Prölß, Geschäftsführer des Kölner Flüchtlingsrat e.V.)  

 
Die Aktion Neue Nachbarn (ANN) war und ist für Migrafrica ein unverzichtbarer Partner, der 
uns seit 2015 dabei unterstützt, unsere Geflüchtetenarbeit auszubauen und zu professionali-
sieren. Mit Hilfe von ANN konnten wir viele Menschen durch Sprachkurse, psychologische 
Stabilisierung und Vermittlung in Arbeit u.v.m.  stärken, so dass sie die Kraft gefunden haben, 
ihr Leben selbstbestimmt zu gestalten. Aktuell kooperieren wir mit ANN bei der Weitergabe 
von Fördermitteln an Initiativen, die ebenfalls Geflüchtete in wichtigen Lebensbereichen unter-
stützen. Mit dieser Partnerschaft ist es uns gemeinsam gelungen, eine echte Brücke zwischen 
Geflüchteten und der Gesellschaft zu bauen.  

(Amanuel Amare, Geschäftsführer Migrafrica e.V. & Leitung des House of Resources Köln) 
 
   
Dank der Unterstützung von ANN konnten wir in der Arbeit mit Geflüchteten Projekte realisie-
ren, die sonst nicht möglich gewesen wären. Unser besonderer Dank gilt Klaus Hagedorn [Ko-
ordinator Flüchtlingshilfe im Erzbistum Köln, Anm. d. Red.]  sowie Isabel und Uli für ihr großes 
persönliches Engagement.  
Wir freuen uns auf weitere Jahre vertrauensvoller Zusammenarbeit und gemeinsamer Erfolge.  

(Mouhamadou Sissoko, Geschäftsführer Jama Nyeta e.V. im House of Resources Köln) 
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IN EIGENER SACHE 

ANN FACHNACHMITTAG: 10 JAHRE AKTION NEUE NACHBARN IN KÖLN 

HANDLUNGSSTRATEGIEN FÜR EINE ERFOLGREICHE ZUSAMMENARBEIT IN DER GE-
FLÜCHTETENHILFE  
Mittwoch, 13. November 2024 
16.00 bis 20.00 Uhr 
FORUM Volkshochschule im Museum am Neumarkt, Cäcilienstraße 29-33, 50667 Köln 
 
Der Fachnachmittag der Aktion Neue Nachbarn in Köln war bis 2019 ein jährlich wichtiges 
Treffen aller Kölner Akteur*innen rund um das Thema Geflüchtetenhilfe. 
Zum zehnjährigen Jubiläum der Aktion Neue Nachbarn wollen wir diese Tradition wieder auf-
leben lassen und laden Sie und Euch ganz herzlich dazu ein! 
 
Das haben wir vor: 
Der Sachverständigenrat Integration/Migration (SVR) hat im April dieses Jahres eine für uns 
sehr relevante, bundesweite Studie veröffentlicht: 
Freiwilliges Engagement in der Flüchtlingshilfe und kommunale Politik und Verwaltung 
Diese Studie hat viele interessante Ergebnisse und konkrete Handlungsempfehlungen für die 
Kommunen, um freiwilliges Engagement zu fördern und zu stützen. 
Beim Fachnachmittag wird der verantwortliche Leiter der Studie diese in einem anschaulichen 
Fachvortrag vorstellen. Im Anschluss werden wir die konkreten Handlungsempfehlungen mit 
einem kontroversen Podium für Köln diskutieren und Handlungsoptionen konkretisieren. 
 
Wir freuen uns auch sehr, dass die Veranstaltung durch In-Haus Media medial begleitet wird. 
 
Programm: 
Begrüßung durch Msgr. Robert Kleine (Kölner Stadtdechant) und Markus Peters (Vorstands-
sprecher Caritasverband für die Stadt Köln e.V.) 
 
Impulsvortrag von Alex Wittlif, wissenschaftlicher Mitarbeiter SVR 
 
Podiumsdiskussion mit: 
Pascale Rudolph, Netzwerk Integration Lindenthal 
Elizaveta Khan, In-Haus und House of Resources Köln 
Bettina Baum, Leiterin Amt für Integration und Vielfalt 
Claudia Brock-Storms, SPD, Mitglied im Rat der Stadt Köln) 
Tim Westerholt, neuer Leiter des Geschäftsfeldes Integration, Caritasverbandes für die Stadt 
Köln e.V. 
 
Moderiert wird die Veranstaltung von Shary Reeves. 
 
Im zweiten Teil der Veranstaltung wird es viel Zeit zum Austausch und Vernetzen geben, bei 
müffele und süffele und einer schönen Atmosphäre. 
 
Die Veranstaltung ist kostenfrei. Wir bitten bis spätestens 10.11.2024 um Anmeldung mit An-
gabe von Namen und Initiative/Organisation unter ANN@caritas-koeln.de. 

 
 
Der Fachnachmittag wird hybrid auch im Livestream zu verfolgen sein, für alle, die nicht in der 
Lage sind persönlich dabei zu sein. 
Bitte auch hierfür eine Anmeldung an ANN@caritas-koeln.de. 
 
 
 

https://www.svr-migration.de/wp-content/uploads/2024/04/SVR_Studie_Motive-und-Motivation-in-der-Fluechtlingshilfe_barrierefrei.pdf
mailto:ann@caritas-koeln.de
mailto:ann@caritas-koeln.de
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RÜCKSCHAU ANDACHT FÜR UND MIT GEFLÜCHTETEN 28.09.2024 

Am Samstag, 28.09.2024 wurde erneut gemeinsam mit geflüchteten Menschen, Unterstüt-
zer*innen und Mitgliedern katholischer und orthodoxer Gemeinden Andacht gehalten mit Rah-
men der diesjährigen Dreikönigswallfahrt. Neben beeindruckenden persönlichen Berichten 
von geflüchteten Menschen aus der Ukraine, aus dem Irak und aus Syrien hat Erzbischof Kar-
dinal Woelki in seiner Ansprache dazu aufgerufen, sich für eine menschenwürdige Gesell-
schaft einzusetzen. Dazu gehört unabdingbar die Aufnahmebereitschaft von Not leidenden 
Menschen, und das Angebot einer neuen Heimatfindung bei uns. Kardinal Woelki appelliert 
daran, an der Seite der verfolgten und geflüchteten Menschen zu stehen und uns dagegen zu 
verwehren, dass wir in unserem Land nicht mehr über Flucht, Migration, Asyl- und Menschen-
recht sprechen können. „Wir haben aufzustehen, wenn aus unserem Land eine Festung ge-
macht werden soll“.  
https://www.domradio.de/video/impuls-von-kardinal-woelki-der-andacht-mit-gefluechteten-
menschen-zu-dreikoenigswallfahrt 
 

10 JAHRE AKTION NEUE NACHBARN IM ERZBISTUM KÖLN 

Ebenfalls am vergangenen Samstag hat Erzbischof Kardinal Woelki in seinem Impuls der Wo-
che mit Dankbarkeit auf 10 Jahre Aktion Neue Nachbarn zurückgeschaut : 10 Jahre Aktion 
Neue Nachbarn - DOMRADIO.DE  
 

„HILFEN AUS DEN MITTELN DER ENERGIEPREISPAUSCHALE“  

Finanziell unterstützt werden Ideen und Maßnahmen von Kirchengemeinden und mit ihnen 
verbundene Gruppierungen, Einrichtungen, Verbände und Initiativen, die geeignet sind, durch 
gestiegene (Energie)Preise in Not geratene Menschen zu unterstützen und das solidarische 
Miteinander zu fördern und zu stärken. Neben einer Ausweitung vorhandener Angebote und 
Öffnungszeiten werden neue Aktionen und Veranstaltungen finanziell gefördert, um warme 
Räume zu öffnen und benötigte Unterstützungsangebote aufzubauen. Sollte eine mögliche 
Ausweitung/Neuaufstellung der förderfähigen Angebote an hohen Energiekosten scheitern, so 
können diese in pauschalierter Form gefördert werden. Für die Antragstellung nutzen Sie das 
Antragsformular "Hilfen aus den Mitteln der Energiepreispauschale". (https://aktion-neue-
nachbarn.de/mitmachen/finanzielle-hilfe/) 
 

ENGAGIERT FÜR GEFLÜCHTETE IN KÖLN  

Die Aktion Neue Nachbarn Köln ist Teil des Kooperationsprojektes „Engagiert für Geflüch-
tete in Köln“. Das Kooperationsprojekt richtet sich an ehrenamtlich Engagierte  

- mit Fortbildungsveranstaltungen und Workshops 
- mit Vorträgen  
- und mit weiteren Veranstaltungen, die für die Arbeit und Weiterentwicklung des ehren-

amtlichen Engagements gewünscht und relevant sind. 
 
Teil des Projektes sind: 
Aktion Neue Nachbarn - Flüchtlingshilfe in Köln, Caritasverband für die Stadt Köln e.V., Katho-
lisches Bildungswerk Köln und Katholikenausschuss in der Stadt Köln 
 
 

 
 

 

 
 

https://eu-central-1.protection.sophos.com/?d=domradio.de&u=aHR0cHM6Ly93d3cuZG9tcmFkaW8uZGUvdmlkZW8vaW1wdWxzLXZvbi1rYXJkaW5hbC13b2Vsa2ktZGVyLWFuZGFjaHQtbWl0LWdlZmx1ZWNodGV0ZW4tbWVuc2NoZW4tenUtZHJlaWtvZW5pZ3N3YWxsZmFocnQ=&p=m&i=NjU2MDllY2QzY2M5YjQ2ZjJiZmI2YjJi&t=VUJscjAzSGl2aVk0clJvVk80RG9mL1poOU1LVzFYT0xEbXpqOVV3b3ZITT0=&h=ba2ad4b43eca44abb96dde802723cd39&s=AVNPUEhUT0NFTkNSWVBUSVZ9tnxQGeDjSy7XLV1HnclK243gzYNxkGsszaFOBZ-0urNvNQz0GXnWGXEumN7MUes
https://eu-central-1.protection.sophos.com/?d=domradio.de&u=aHR0cHM6Ly93d3cuZG9tcmFkaW8uZGUvdmlkZW8vaW1wdWxzLXZvbi1rYXJkaW5hbC13b2Vsa2ktZGVyLWFuZGFjaHQtbWl0LWdlZmx1ZWNodGV0ZW4tbWVuc2NoZW4tenUtZHJlaWtvZW5pZ3N3YWxsZmFocnQ=&p=m&i=NjU2MDllY2QzY2M5YjQ2ZjJiZmI2YjJi&t=VUJscjAzSGl2aVk0clJvVk80RG9mL1poOU1LVzFYT0xEbXpqOVV3b3ZITT0=&h=ba2ad4b43eca44abb96dde802723cd39&s=AVNPUEhUT0NFTkNSWVBUSVZ9tnxQGeDjSy7XLV1HnclK243gzYNxkGsszaFOBZ-0urNvNQz0GXnWGXEumN7MUes
https://eu-central-1.protection.sophos.com/?d=domradio.de&u=aHR0cHM6Ly93d3cuZG9tcmFkaW8uZGUvdmlkZW8vMTAtamFocmUtYWt0aW9uLW5ldWUtbmFjaGJhcm4=&p=m&i=NjU2MDllY2QzY2M5YjQ2ZjJiZmI2YjJi&t=Y01iL0kvK2JUZlBwRkxZQi9CZnlSaWJZeHhOdUU5MVZGdE9LQ1lDcGdOcz0=&h=ba2ad4b43eca44abb96dde802723cd39&s=AVNPUEhUT0NFTkNSWVBUSVZ9tnxQGeDjSy7XLV1HnclK243gzYNxkGsszaFOBZ-0urNvNQz0GXnWGXEumN7MUes
https://eu-central-1.protection.sophos.com/?d=domradio.de&u=aHR0cHM6Ly93d3cuZG9tcmFkaW8uZGUvdmlkZW8vMTAtamFocmUtYWt0aW9uLW5ldWUtbmFjaGJhcm4=&p=m&i=NjU2MDllY2QzY2M5YjQ2ZjJiZmI2YjJi&t=Y01iL0kvK2JUZlBwRkxZQi9CZnlSaWJZeHhOdUU5MVZGdE9LQ1lDcGdOcz0=&h=ba2ad4b43eca44abb96dde802723cd39&s=AVNPUEhUT0NFTkNSWVBUSVZ9tnxQGeDjSy7XLV1HnclK243gzYNxkGsszaFOBZ-0urNvNQz0GXnWGXEumN7MUes
https://aktion-neue-nachbarn.de/export/sites/aktion-neue-nachbarn/.content/.galleries/downloads/Antrag_Winterhilfe-Fonds_2022_Formular.pdf
https://aktion-neue-nachbarn.de/export/sites/aktion-neue-nachbarn/.content/.galleries/downloads/Antrag_Winterhilfe-Fonds_2022_Formular.pdf
https://aktion-neue-nachbarn.de/mitmachen/finanzielle-hilfe/
https://aktion-neue-nachbarn.de/mitmachen/finanzielle-hilfe/
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VERANSTALTUNGEN ENGAGIERT FÜR GEFLÜCHTETE 2. HALBJAHR 2024 

Im zweiten Halbjahr 2024 finden wieder viele interessante Veranstaltungen für Engagierte und 
Geflüchtete statt: 
 
Workshop: Orientierung geben angesichts von Traumata und Krisen  
Sa. 09.11.2024 | 10.00 - 13.15 Uhr 
VHS im Bürgeramt Lindenthal | Oskar-Jäger-Str. 1 | 50931 Köln 
Anmeldung: Mesut Mutlu, 0173 879 72 38, mesut.mutlu@stadt-koeln.de  
 
Workshop: Den Weg in die Erwerbsarbeit begleiten  
Sa. 16.11.2024 | 9.30 - 12.45 Uhr 
Mosaik Köln-Mülheim e.V. | Glücksburgstraße 17 | 51065 Köln 
Anmeldung über die Homepage des Bildungswerks oder per Mail an lauer@bildungswerk-
koeln.de  
 
 
 

Die Aktion Neue Nachbarn im Erzbistum Köln ver-
netzt, berät und unterstützt seit 2015 Menschen mit 
Fluchtgeschichte und deren Unterstützer*innen. 
Projekte, Aktionen, Veranstaltungen, Willkommens- 
und Ankommenshilfen unterschiedlichster Art ver-
suchen wir zielgerichtet einzubringen. Flexibel und 
auf jede aktuelle Entwicklung eingehend passen wir 
unsere Hilfen immer wieder an.  
 
Eine Übersicht zu weiteren lokalen Hilfen und An-
sprechpartner*innen im Erzbistum Köln finden Sie 
auf der Internetseite https://aktion-neue-nach-
barn.de/.  
Im Downloadbereich finden sie die Förderrichtli-
nien, falls Sie für Ihre Ideen und Projekte auch fi-
nanzielle Unterstützung benötigen. 
 
Unsere Kölner Angebote finden Sie unter 
http://koeln.aktion-neue-nachbarn.de. 
 
 

 

  

https://eu-central-1.protection.sophos.com/?d=bildungswerk-ev.de&u=aHR0cHM6Ly9wcm9ncmFtbS5iaWxkdW5nc3dlcmstZXYuZGUvYncta29lbG4vd2ViYmFzeXMvaW5kZXgucGhwP2thdGhhdXB0PTExJmtucj0yNDExODUwMDA4&p=m&i=NjU2MDllY2QzY2M5YjQ2ZjJiZmI2YjJi&t=NXJQL0RjeGZNcFQ4ZC9iR1hLSE1FbXowVlh2SEZNTm95K2x4eUZIemM5ND0=&h=8bf77ff8c8864d6ba72a233e62c0178c&s=AVNPUEhUT0NFTkNSWVBUSVaaZLz3Z-bdgs0GxMDuxRfgz5-vMIGK_yV0f6L9xQpuWw
mailto:mesut.mutlu@stadt-koeln.de
https://eu-central-1.protection.sophos.com/?d=bildungswerk-ev.de&u=aHR0cHM6Ly9wcm9ncmFtbS5iaWxkdW5nc3dlcmstZXYuZGUvYncta29lbG4vd2ViYmFzeXMvaW5kZXgucGhwP2thdGhhdXB0PTExJmtucj0yNDExODUwMDEw&p=m&i=NjU2MDllY2QzY2M5YjQ2ZjJiZmI2YjJi&t=UDlTcnNMMXdUQTFFVDRxYXJNQ3l3YWxQK3pTQ0VxRE12QWNSYk5Xb2xadz0=&h=8bf77ff8c8864d6ba72a233e62c0178c&s=AVNPUEhUT0NFTkNSWVBUSVaaZLz3Z-bdgs0GxMDuxRfgz5-vMIGK_yV0f6L9xQpuWw
https://eu-central-1.protection.sophos.com/?d=bildungswerk-ev.de&u=aHR0cHM6Ly9wcm9ncmFtbS5iaWxkdW5nc3dlcmstZXYuZGUvYncta29lbG4vd2ViYmFzeXMvaW5kZXgucGhwP2thdGhhdXB0PTExJmtucj0yNDExODUwMDEw&p=m&i=NjU2MDllY2QzY2M5YjQ2ZjJiZmI2YjJi&t=UDlTcnNMMXdUQTFFVDRxYXJNQ3l3YWxQK3pTQ0VxRE12QWNSYk5Xb2xadz0=&h=8bf77ff8c8864d6ba72a233e62c0178c&s=AVNPUEhUT0NFTkNSWVBUSVaaZLz3Z-bdgs0GxMDuxRfgz5-vMIGK_yV0f6L9xQpuWw
mailto:lauer@bildungswerk-koeln.de
mailto:lauer@bildungswerk-koeln.de
https://aktion-neue-nachbarn.de/
https://aktion-neue-nachbarn.de/
https://aktion-neue-nachbarn.de/downloads/
http://koeln.aktion-neue-nachbarn.de/
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ENGAGEMENT STÄRKEN 

VERNETZUNGSTREFFEN WILLKOMMENSKULTUR IN KÖLN  

Dienstag, 26.11.2024 
19.00 Uhr 
Bürgeramt Kalk, Kalker Hauptstraße 247-273, 51103 Köln 
Das Forum für Willkommenskultur, die Melanchthon-Akademie und Nora Menebröcker und 
Andrea Hein, die Ehrenamtskoordinatorinnen im Bezirk Kalk, laden zum Vernetzungstreffen 
ein! Wir haben wie immer drei Sessions vorbereitet: „Selbstfürsorge/ Resilienz in der ehren-
amtlichen Geflüchtetenarbeit“, „Finanzierungsmöglichkeiten für die Willkommenskultur“ sowie 
„Ehrenamtliche Vormundschaften für minderjährige Geflüchtete“. Aufgrund der aktuellen Situ-
ation bieten wir – nach Bedarf -auch eine offene Session unter dem Titel „Wie weiter?“ an, in 
der wir schauen wollen, wie wir uns in diesen bedrohlichen Zeiten solidarisch aufstellen, Kräfte 
teilen und Allianzen bilden können, um uns gegenseitig zu unter-/stützen. Für einen Abendim-
biss ist gesorgt. Die Teilnahme ist kostenlos, um Anmeldung wird gebeten. Mehr Infos und 
Anmeldung. 
 

KÜRZUNGEN FÜR EHRENAMTLICHE GEFLÜCHTETENARBEIT: PROTESTAKTIONEN  

Die Willkommenskultur ist aktuell doppelt bedroht: Die Hetze gegenüber geflüchteten Men-
schen steigt stetig und zeitgleich drohen massiven Kürzungen auf kommunaler und Landes-
Ebene.  
Viele Stimmen aus der Zivilgesellschaft warnen eindringlich vor den Folgen und rufen zu Pro-
testen auf. Die Kölner Freiwilligenagentur sammelt alle Aktionen auf der Seite „Zu kurz ge-
dacht!“, Ergänzungen bitte an Gabi Klein (gabi.klein@koeln-freiwillig.de). DANKE, GABI! 
 
Hier die Kurzfassungen: 
 
Mittwoch, 11. und Donnerstag, 12.12.2024: Vermutlich ganztägige Aktionen in Köln  
 
Dienstag, 03.12.2024: Veranstaltung zur Unterstützung der Geflüchtetenarbeit: "Ehren-
amtliche Geflüchteten-Arbeit in Köln - Rettungsring statt Kahlschlag?" 
19.00 Uhr, Alte Feuerwache Köln, Melchiorstraße 3, 50670 Köln (Halle)  
 
Donnerstag, 14.11.2024: Kundgebung zur Rettung der Kölner Integrationsarbeit: Statt 
Kürzungen: Erhalt und Ausbau der Infrastruktur für geflüchtete Menschen in Köln! 
08:30 bis 10:30 Uhr (Theo-Burauen-Platz, 50667 Köln) 
11:00 bis 12:00 Uhr (Kleine Sandkaul, Höhe der Hausnummer 5) Link 
 
Mittwoch, 13.11.2024 Kundgebung „NRW bleib sozial!“ in Düsseldorf, organisiert von der 
Freien Wohlfahrtspflege NRW. 10:30Uhr: Protestmarsch vom HBF Düsseldorf zum Landtag, 
12:05 Uhr: Kundgebung. Mehr Infos, Öffentlichkeitsmaterial und Anmeldung: Link 
 
seit 28.10.2024: Petition „Keine Streichung von KOMM-AN-NRW – Das Ehrenamt 
braucht mehr als Dankesworte!“ 
Der AK Politik wendet sich mit seiner Petition an die die NRW-Landesregierung für den Erhalt 
und Ausbau des Förderprogramms KOMM-AN NRW und gegen die geplante Streichung. Un-
terschreibt hier: Link Wer auf Papier unterschreiben möchte bzw. Unterschriften sammeln 
möchte, kann hier die Unterschriftenliste für die analogen Unterschriften herunterladen: Link 
 
Fotoaktion „Zu kurz gedacht – Kürzungen in der ehrenamtlichen Geflüchtetenarbeit“ 
Menschen sagen, was sie von den Kürzungen für ehrenamtliche Geflüchtetenarbeit halten. 
Mach mit! Eine Initiative der Ehrenamtskoordinator:innen der Alten Feuerwache, Bürgerzent-
rum BüZe, Ceno, Diakonie, Kölner Freiwilligen Agentur sowie Forum für Willkommenskultur 
und AK Muslimische Flüchtlingsarbeit. Link 

https://eu-central-1.protection.sophos.com/?d=sendibt3.com&u=&p=m&i=NjU2MDllY2QzY2M5YjQ2ZjJiZmI2YjJi&t=WlFoMkFubDduZHY0Mk9uNHlhQzlFUXpVZlF4UXNLSVdSVzl2enhCenhBcz0=&h=8c5354142672458da6afd44e8969458f&s=AVNPUEhUT0NFTkNSWVBUSVYFaMsp0MXLMqDLFiF0fvoLcyK6VgUzkZoq61u34rujrf0osdMaUh_i9Azu1NIaRP9lkK7biSpCtmyCM0yImiZb6mjDo29EDLotWzpi44bbrA
https://eu-central-1.protection.sophos.com/?d=sendibt3.com&u=&p=m&i=NjU2MDllY2QzY2M5YjQ2ZjJiZmI2YjJi&t=WlFoMkFubDduZHY0Mk9uNHlhQzlFUXpVZlF4UXNLSVdSVzl2enhCenhBcz0=&h=8c5354142672458da6afd44e8969458f&s=AVNPUEhUT0NFTkNSWVBUSVYFaMsp0MXLMqDLFiF0fvoLcyK6VgUzkZoq61u34rujrf0osdMaUh_i9Azu1NIaRP9lkK7biSpCtmyCM0yImiZb6mjDo29EDLotWzpi44bbrA
https://eu-central-1.protection.sophos.com/?d=sendibt3.com&u=&p=m&i=NjU2MDllY2QzY2M5YjQ2ZjJiZmI2YjJi&t=LzMzYjhmWU5Odit5S250RVJpaVg3T2JSaVFPWnRKUmdOWFVNMVB4bmwrMD0=&h=8c5354142672458da6afd44e8969458f&s=AVNPUEhUT0NFTkNSWVBUSVYFaMsp0MXLMqDLFiF0fvoLcyK6VgUzkZoq61u34rujrf0osdMaUh_i9Azu1NIaRP9lkK7biSpCtmyCM0yImiZb6mjDo29EDLotWzpi44bbrA
https://eu-central-1.protection.sophos.com/?d=sendibt3.com&u=&p=m&i=NjU2MDllY2QzY2M5YjQ2ZjJiZmI2YjJi&t=LzMzYjhmWU5Odit5S250RVJpaVg3T2JSaVFPWnRKUmdOWFVNMVB4bmwrMD0=&h=8c5354142672458da6afd44e8969458f&s=AVNPUEhUT0NFTkNSWVBUSVYFaMsp0MXLMqDLFiF0fvoLcyK6VgUzkZoq61u34rujrf0osdMaUh_i9Azu1NIaRP9lkK7biSpCtmyCM0yImiZb6mjDo29EDLotWzpi44bbrA
mailto:mentoren@koeln-freiwillig.de
https://eu-central-1.protection.sophos.com/?d=sendibt3.com&u=&p=m&i=NjU2MDllY2QzY2M5YjQ2ZjJiZmI2YjJi&t=dURYRXl4M1dHRHllNWIyaS9mMU45WDJneFQ5NjMxdEtWdU5yaUQ5Qjk2UT0=&h=8c5354142672458da6afd44e8969458f&s=AVNPUEhUT0NFTkNSWVBUSVYFaMsp0MXLMqDLFiF0fvoLcyK6VgUzkZoq61u34rujrf0osdMaUh_i9Azu1NIaRP9lkK7biSpCtmyCM0yImiZb6mjDo29EDLotWzpi44bbrA
https://eu-central-1.protection.sophos.com/?d=sendibt3.com&u=&p=m&i=NjU2MDllY2QzY2M5YjQ2ZjJiZmI2YjJi&t=LzhBTGFVdGJYbnJkSWk4dlY1TDBYaThuMGhDWnJoUHAwREJ5R2U4cUMzYz0=&h=8c5354142672458da6afd44e8969458f&s=AVNPUEhUT0NFTkNSWVBUSVYFaMsp0MXLMqDLFiF0fvoLcyK6VgUzkZoq61u34rujrf0osdMaUh_i9Azu1NIaRP9lkK7biSpCtmyCM0yImiZb6mjDo29EDLotWzpi44bbrA
https://eu-central-1.protection.sophos.com/?d=sendibt3.com&u=&p=m&i=NjU2MDllY2QzY2M5YjQ2ZjJiZmI2YjJi&t=c3hpTGxKRVhwbUFZVXQ0VGh6NWJyYnRpaHZRakVaZ3l4SnZFN3ZMS09qWT0=&h=8c5354142672458da6afd44e8969458f&s=AVNPUEhUT0NFTkNSWVBUSVYFaMsp0MXLMqDLFiF0fvoLcyK6VgUzkZoq61u34rujrf0osdMaUh_i9Azu1NIaRP9lkK7biSpCtmyCM0yImiZb6mjDo29EDLotWzpi44bbrA
https://eu-central-1.protection.sophos.com/?d=sendibt3.com&u=&p=m&i=NjU2MDllY2QzY2M5YjQ2ZjJiZmI2YjJi&t=V0pubTJUbjJtejRXMytib0JJOE5DRFBSRi9sYnQ3T2FjOVMxSStLTVJMRT0=&h=8c5354142672458da6afd44e8969458f&s=AVNPUEhUT0NFTkNSWVBUSVYFaMsp0MXLMqDLFiF0fvoLcyK6VgUzkZoq61u34rujrf0osdMaUh_i9Azu1NIaRP9lkK7biSpCtmyCM0yImiZb6mjDo29EDLotWzpi44bbrA
https://eu-central-1.protection.sophos.com/?d=sendibt3.com&u=&p=m&i=NjU2MDllY2QzY2M5YjQ2ZjJiZmI2YjJi&t=NmR1Ty8zWGkrUjd6bjFYVW5uZ1BpdUx1MFBSRE5aVCtwTE5DeVNGQ0pEaz0=&h=8c5354142672458da6afd44e8969458f&s=AVNPUEhUT0NFTkNSWVBUSVYFaMsp0MXLMqDLFiF0fvoLcyK6VgUzkZoq61u34rujrf0osdMaUh_i9Azu1NIaRP9lkK7biSpCtmyCM0yImiZb6mjDo29EDLotWzpi44bbrA
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15.10.2024: Pressemitteilung Kölner Runder Tisch für Integration e.V. :„Verantwortungs-
los und töricht!“ Land und Stadt zerstören System erfolgreicher Integration von Geflüchteten 
in Köln Link 
Seit 27.09.2024: Resolution des AK Politik „Massive Kürzungen von Stadt und Land: 
Willkommensinitiativen droht das AUS!“: PDF 
Die Resolution fordert die Landes- und Kommunalpolitik sowie -verwaltung auf, sich umfäng-
lich für den Erhalt dieser Mittel einzusetzen. Initiativen, Vereine, MSO und ehrenamtliche Per-
sonen, die sie unterzeichnen wollen, mailen bitte an ak-politik-koeln@online.de. 
 
Seit 23.09.2024: Social Media Kampagne des Kölner Flüchtlingsrat e.V. gegen die dro-
hende Zerstörung der Unterstützungsstrukturen für Geflüchtete, siehe facebook, Insta-
gram @bleibewerkbonn und @jugend_kfr   
 
19.09.2024: Antrag der Ratsfraktionen an OB Reker auf „Fortführung nichtpflichtiger Pro-
jekte, Maßnahmen und Förderungen im Rahmen der vorläufigen Haushaltsführung“ Link 
 
12.09.2024: Pressemitteilung „Finger weg von den Mindeststandards!“ 
herausgegeben von Alte Feuerwache Köln, Begegnungs- und Fortbildungszentrum muslimi-
scher Frauen e.V., Ceno & Die Paten e.V., Diakonisches Werk Köln und Region gGmbH, Köl-
ner Flüchtlingsrat e.V. und Kölner Freiwilligen Agentur e.V. Link 
 
03.09.2024: Resolution „Zukunft sichern: Ausbau und Erhalt der Infrastruktur für Ge-
flüchtete in Köln vom Integrationsrat und Runden Tisch für Flüchtlingsfragen Link 
 

GEFLÜCHTETE STÄRKEN 

ONLINE-VERANSTALTUNG: AKTUELLES IM MIGRATIONS- UND STAATSANGEHÖRIG-

KEITSRECHT  

Donnerstag, 14.11.2024 
18.00 Uhr, via Zoom 
2023 hat die Bundesregierung begonnen, die umfangreichen migrationsrechtlichen Vorhaben 
aus dem Koalitionsvertrag 2021 umzusetzen. Diese Umsetzung ist nun im Jahr 2024 abge-
schlossen, die Gesetze verabschiedet und - größtenteils - bereits in Kraft. In Folge dieser um-
fassenden Gesetzesänderungen besteht im Jahr 2024 parallel für ganz unterschiedliche Grup-
pen von Migrant*innen ein erhöhter Beratungsbedarf, um Risiken sowie Chancen im Einzelfall 
zu erkennen und entsprechend angemessen zu reagieren. In dieser Veranstaltung sollen 
die verabschiedeten Neuregelungen sowie evtl. schon ergangene Rechtsprechung vorgestellt 
und ihre Bedeutung für die haupt- und ehrenamtliche Beratungspraxis praxisnah erläutert wer-
den. Ein aktuelles Skript wird den Teilnehmenden vorab übersandt werden. Anschließend wird 
RA Jens Dieckmann Fragen aus der Runde beantworten und am Austausch teilnehmen. 
Die Veranstaltung richtet sich primär an Ehrenamtliche in der Geflüchtetenarbeit. Weitere in-
teressierte Personen sind wie immer ebenso willkommen. Wir bitten jedoch um Verständnis, 
dass während der Veranstaltung keine ausführliche Beratung zu Einzelfällen stattfinden kann. 
REFERENT: Jens Dieckmann, Rechtsanwalt; ANMELDUNG: Eine Teilnahme kann nur nach 
vorheriger Anmeldung garantiert werden. Hierzu bitte eine E-Mail an Jashar Erfanian (er-
fanian@koelner-fluechtlingsrat.de) schreiben. 
 
 
 
 
 
 

https://eu-central-1.protection.sophos.com/?d=sendibt3.com&u=&p=m&i=NjU2MDllY2QzY2M5YjQ2ZjJiZmI2YjJi&t=K0s5enJLcm9IWVY5cytqaGhPUm5wNEx2VE52eXdveTJrdVp3SkcwUnhzVT0=&h=8c5354142672458da6afd44e8969458f&s=AVNPUEhUT0NFTkNSWVBUSVYFaMsp0MXLMqDLFiF0fvoLcyK6VgUzkZoq61u34rujrf0osdMaUh_i9Azu1NIaRP9lkK7biSpCtmyCM0yImiZb6mjDo29EDLotWzpi44bbrA
https://eu-central-1.protection.sophos.com/?d=sendibt3.com&u=&p=m&i=NjU2MDllY2QzY2M5YjQ2ZjJiZmI2YjJi&t=OG54eXd5MjBYN3U3aUNxdmUzOFpuS1ljb3plYXpDOGJ5dHQxOXd4VmVraz0=&h=8c5354142672458da6afd44e8969458f&s=AVNPUEhUT0NFTkNSWVBUSVYFaMsp0MXLMqDLFiF0fvoLcyK6VgUzkZoq61u34rujrf0osdMaUh_i9Azu1NIaRP9lkK7biSpCtmyCM0yImiZb6mjDo29EDLotWzpi44bbrA
mailto:ak-politik-koeln@online.de
https://eu-central-1.protection.sophos.com/?d=sendibt3.com&u=&p=m&i=NjU2MDllY2QzY2M5YjQ2ZjJiZmI2YjJi&t=b1FyOVduRkMxQU5TaDk1Z05wTDVZeTJNeFBpZ05HWkk0Sy9aUGJ0VlJNdz0=&h=8c5354142672458da6afd44e8969458f&s=AVNPUEhUT0NFTkNSWVBUSVYFaMsp0MXLMqDLFiF0fvoLcyK6VgUzkZoq61u34rujrf0osdMaUh_i9Azu1NIaRP9lkK7biSpCtmyCM0yImiZb6mjDo29EDLotWzpi44bbrA
https://eu-central-1.protection.sophos.com/?d=sendibt3.com&u=&p=m&i=NjU2MDllY2QzY2M5YjQ2ZjJiZmI2YjJi&t=L3hUeTZLZFNnTUZGTUdBTVFZWnpmakJBQkEycUtjL05BK25Pd0J2bU1GND0=&h=8c5354142672458da6afd44e8969458f&s=AVNPUEhUT0NFTkNSWVBUSVYFaMsp0MXLMqDLFiF0fvoLcyK6VgUzkZoq61u34rujrf0osdMaUh_i9Azu1NIaRP9lkK7biSpCtmyCM0yImiZb6mjDo29EDLotWzpi44bbrA
https://eu-central-1.protection.sophos.com/?d=sendibt3.com&u=&p=m&i=NjU2MDllY2QzY2M5YjQ2ZjJiZmI2YjJi&t=N2xleWovM09UOFVZczZ6ZHZJWk04aEY3L1NRbmxWVXVFbmVGbFlkei85WT0=&h=8c5354142672458da6afd44e8969458f&s=AVNPUEhUT0NFTkNSWVBUSVYFaMsp0MXLMqDLFiF0fvoLcyK6VgUzkZoq61u34rujrf0osdMaUh_i9Azu1NIaRP9lkK7biSpCtmyCM0yImiZb6mjDo29EDLotWzpi44bbrA
https://eu-central-1.protection.sophos.com/?d=sendibt3.com&u=&p=m&i=NjU2MDllY2QzY2M5YjQ2ZjJiZmI2YjJi&t=YzZuc21KYkFPdENOR3l3b2psSTl0QTNJc2VScXRVeUJkVU1JSXdBeE5QQT0=&h=8c5354142672458da6afd44e8969458f&s=AVNPUEhUT0NFTkNSWVBUSVYFaMsp0MXLMqDLFiF0fvoLcyK6VgUzkZoq61u34rujrf0osdMaUh_i9Azu1NIaRP9lkK7biSpCtmyCM0yImiZb6mjDo29EDLotWzpi44bbrA
https://eu-central-1.protection.sophos.com/?d=sendibt3.com&u=&p=m&i=NjU2MDllY2QzY2M5YjQ2ZjJiZmI2YjJi&t=SE1jWitIekNjK1hXdW1qSXcwa3dBby9mZnIvb2IrT3V3RW9XV2JhTDB2Zz0=&h=8c5354142672458da6afd44e8969458f&s=AVNPUEhUT0NFTkNSWVBUSVYFaMsp0MXLMqDLFiF0fvoLcyK6VgUzkZoq61u34rujrf0osdMaUh_i9Azu1NIaRP9lkK7biSpCtmyCM0yImiZb6mjDo29EDLotWzpi44bbrA
https://eu-central-1.protection.sophos.com/?d=sendibt3.com&u=&p=m&i=NjU2MDllY2QzY2M5YjQ2ZjJiZmI2YjJi&t=VkJ1bHZTOFpwSWNNWm9oSk1wM1FUUjFQR0xxMy9jaE9venQ4S2ZGOTA2ND0=&h=8c5354142672458da6afd44e8969458f&s=AVNPUEhUT0NFTkNSWVBUSVYFaMsp0MXLMqDLFiF0fvoLcyK6VgUzkZoq61u34rujrf0osdMaUh_i9Azu1NIaRP9lkK7biSpCtmyCM0yImiZb6mjDo29EDLotWzpi44bbrA
mailto:erfanian@koelner-fluechtlingsrat.de
mailto:erfanian@koelner-fluechtlingsrat.de
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SEMINARANGEBOT: SCHULDENPRÄVENTION UND FINANZKOMPETENZ FÜR JUNGE 
ELTERN  
In einem neuen Projekt arbeiten die Kolleginnen mit einem Konzept, welches von Aflatoun 
International extra für junge Eltern erarbeitet wurde: Wie kann ich im Alltag sparen? Wie habe 
ich mein Geld gut im Blick? Wie kann ich meine finanzielle Situation verbessern? Wie kann ich 
gewinnbringend für Familie und Kinder vorsorgen? Teilnehmende lernen in einem Seminar, 
das eigene Geld gut im Blick zu halten, im Alltag zusätzlich zu sparen und worauf man gerade 
bei Kindern achten sollte. 
Das Angebot findet an zwei Terminen á 3 Stunden statt und richtet sich an junge Eltern mit 
Kindern im Alter von 0 - 6 Jahren. Einrichtungen, Initiativen und Gruppen, die mit Betroffenen 
zusammenarbeiten oder diese begleiten, können das Angebot buchen und individuell Termine 
absprechen. Es kann aber auch eine Teilnehmendenakquise über die Einrichtung selbst durch-
geführt werden. 
Kontakt über: Debora Mendelin und Fatbardha Haxhijaj, Caritas-Zentrum Köln-Kalk, Schuld-
nerberatung, Projekt Schuldenprävention, Tel. 0221 985 775 15, mobil 0173 758 418 5,  
mail Debora.Mendelin@caritas-koeln.de 
 

UNTERSTÜTZUNG FÜR FAMILIEN MIT KINDERN MIT BEHINDERUNG 

Das Jugendamt der Stadt Köln hat ein neues Unterstützungsangebot für Familien mit Kindern 
mit Behinderung, siehe hier: Neue Verfahrenslots*innen bei der Stadt Köln - Stadt Köln (stadt-
koeln.de) 
Familien mit Kindern und Jugendlichen mit einer vorhandenen oder möglichen Behinderung 
erhalten in Köln eine neue Form der Unterstützung. Drei Verfahrenslots*innen im Amt für Kin-
der, Jugend und Familie helfen ihnen ab sofort bei der Klärung von Zuständigkeitsfragen oder 
bei komplizierten Antragsverfahren. Dabei geht es sowohl um seelische als auch körperliche 
oder geistige Behinderungen. Die Verfahrenslots*innen vermitteln und informieren aber nicht 
nur zu städtischen Angeboten, sondern auch zu den Leistungen des Landschaftsverbands 
Rheinland (LVR). Dabei kann es zum Beispiel um Eingliederungshilfen gehen oder auch um 
Rehabilitationsverfahren.    
Mit der Einführung der Verfahrenslots*innen wollen wir erreichen, dass Prozesse vereinfacht 
werden und die Familien im schwer durchschaubaren Leistungsangebot verschiedener Behör-
den mehr Unterstützung erfahren,  
sagt Dagmar Niederlein, Leiterin des Amtes für Kinder, Jugend und Familie.  
Die Verfahrenslots*innen stehen nicht nur für die Unterstützung der Familien zu Verfügung. Ab 
2028 sollen Leistungen für junge Menschen mit Behinderung vorrangig vom Träger der öffent-
lichen Jugendhilfe gewährt werden. Das ist in Köln das Amt für Kinder, Jugend und Familie. 
Bislang war dies Aufgabe mehrerer Behörden. Für eine möglichst reibungslose Umstellung zu 
sorgen, ist der zweite Aufgabenschwerpunkt der Verfahrenslots*innen. Grundlage für die ge-
nannten Leistungen sind die Sozialgesetzbücher VIII und IX.    
Die Verfahrenslots*innen sind per E-Mail hier zu erreichen oder telefonisch donnerstags von 9 
bis 12 Uhr unter der Nummer 0221 / 221-33700.“  
 

PROGRAMM CROSSROADS: FLUCHT, MIGRATION, BEHINDERUNG 

Seit 2018 engagiert sich Handicap International e.V. im Rahmen des Programmbereichs 
Crossroads | Flucht. Migration. Behinderung. für gesellschaftliche und politische Verbesserun-
gen bei der Aufnahme und dem Zugang zu Teilhabe von geflüchteten Menschen mit Behinde-
rung in Deutschland.   
Im Zuge der Zusammenarbeit mit den Selbstvertreter*innen der Gruppe „NOW! Nicht Ohne 
das Wir“ wurde deutlich, dass es einen großen Bedarf an passgenauen Informationsmateria-
lien für Geflüchtete mit Behinderung und deren Angehörige gibt. Es fehlt an Erklärungen zum 
umfangreichen Hilfesystem, der vielseitigen Unterstützungslandschaft sowie den Leistungs-
ansprüchen und Rechten in verschiedenen Sprachen. Aus diesem Grund wurden zusammen 
mit Selbstvertreter*innen nun sechs barrierefreie Broschüren mit Informationen in neun Spra-
chen entwickelt.  

https://aflatoun.org/
https://aflatoun.org/
mailto:Debora.Mendelin@caritas-koeln.de
https://eu-central-1.protection.sophos.com/?d=stadt-koeln.de&u=aHR0cHM6Ly93d3cuc3RhZHQta29lbG4uZGUvcG9saXRpay11bmQtdmVyd2FsdHVuZy9wcmVzc2UvbWl0dGVpbHVuZ2VuLzI2ODk3L2luZGV4Lmh0bWw=&p=m&i=NjU2MDllY2QzY2M5YjQ2ZjJiZmI2YjJi&t=Y0Z5Q2x1ZHd5ajAwY1NQL3RwRlZRaDcwUERqNHA3TXQvWmVMREVJVkZsTT0=&h=3f8a2572b49747899222342350e046b5&s=AVNPUEhUT0NFTkNSWVBUSVYyUz44-t8YBppdN4FOw2Sw8CB_bIXu2CxOaaqyvZvu9VqWzuEoKptbQDUSBqKhtnA
https://eu-central-1.protection.sophos.com/?d=stadt-koeln.de&u=aHR0cHM6Ly93d3cuc3RhZHQta29lbG4uZGUvcG9saXRpay11bmQtdmVyd2FsdHVuZy9wcmVzc2UvbWl0dGVpbHVuZ2VuLzI2ODk3L2luZGV4Lmh0bWw=&p=m&i=NjU2MDllY2QzY2M5YjQ2ZjJiZmI2YjJi&t=Y0Z5Q2x1ZHd5ajAwY1NQL3RwRlZRaDcwUERqNHA3TXQvWmVMREVJVkZsTT0=&h=3f8a2572b49747899222342350e046b5&s=AVNPUEhUT0NFTkNSWVBUSVYyUz44-t8YBppdN4FOw2Sw8CB_bIXu2CxOaaqyvZvu9VqWzuEoKptbQDUSBqKhtnA
mailto:verfahrenslotsen@stadt-koeln.de
https://eu-central-1.protection.sophos.com/?d=stadt-koeln.de&u=aHR0cHM6Ly9kcm9wLnN0YWR0LWtvZWxuLmRlL2xpbms_aWQ9QkFnQUFBQkJwYzhDSWg5UVVvVUFBQURPVVkyQzU5MHJHdlpIN0ItRk5ESHRIdWl3NnQyX3RyQUFEd3dPaVhZTXY3eGxzbFNVYmtxbTZETjJpN0JSUzQ2aWRxZUwyY20yRlhWblNCcHIyS05JTzhrU0R3aDBFbGRkQUpGVkJnS2NzRVBLZmtYcUJ0Qm1tUmpaVlFYZWdYUnl6VDgwalBlODZQTS1YLWtKSFk5bkN0Z3ZPUndVSnVLT2piaEJaa1k5NkdjV2FSdlMw&p=m&i=NjU2MDllY2QzY2M5YjQ2ZjJiZmI2YjJi&t=WGRSbThBRG5VSnJPcmE1SG9DN1FIc2RjVG5XMUNNWEZIcDlqSGo2UEYxND0=&h=53e2d756d88e4fdca9f371f8ed1eb783&s=AVNPUEhUT0NFTkNSWVBUSVZgDg4ac_LW-cCrYv6PT0gF8koqi3vKlbFAHFdOIFgqP4Um-VLgZHF6DnW_D-1WJUE
https://eu-central-1.protection.sophos.com/?d=youtube.com&u=aHR0cHM6Ly93d3cueW91dHViZS5jb20vd2F0Y2g_dj1DYXVIb0NYN1BsWQ==&p=m&i=NjU2MDllY2QzY2M5YjQ2ZjJiZmI2YjJi&t=ZXJ5WTlrWFhHNFR6TG1vQTQ4S0VrbWNQOTdWelNkOVBhWGhuWWY0aUR6az0=&h=53e2d756d88e4fdca9f371f8ed1eb783&s=AVNPUEhUT0NFTkNSWVBUSVZgDg4ac_LW-cCrYv6PT0gF8koqi3vKlbFAHFdOIFgqP4Um-VLgZHF6DnW_D-1WJUE
https://eu-central-1.protection.sophos.com/?d=youtube.com&u=aHR0cHM6Ly93d3cueW91dHViZS5jb20vd2F0Y2g_dj1DYXVIb0NYN1BsWQ==&p=m&i=NjU2MDllY2QzY2M5YjQ2ZjJiZmI2YjJi&t=ZXJ5WTlrWFhHNFR6TG1vQTQ4S0VrbWNQOTdWelNkOVBhWGhuWWY0aUR6az0=&h=53e2d756d88e4fdca9f371f8ed1eb783&s=AVNPUEhUT0NFTkNSWVBUSVZgDg4ac_LW-cCrYv6PT0gF8koqi3vKlbFAHFdOIFgqP4Um-VLgZHF6DnW_D-1WJUE
https://eu-central-1.protection.sophos.com/?d=stadt-koeln.de&u=aHR0cHM6Ly9kcm9wLnN0YWR0LWtvZWxuLmRlL2xpbms_aWQ9QkFnQUFBQkJwYzhDSWg5UVVwc0FBQURua3ZkT1FaWTgyYXhPY2hBNXJxSHRCY3EzcUhlUC1qWlpNSWd4RURvNVZ4eWRJLW1fcHp5X2hiNk9pM2tMT1dEZTRFRUxHdW9NM2VnbnFackVWMjcyd3AyZW5oTlpoZVprbG9YQ0VYR0ZITFZJZ1dELTRVQUw1RWNwdXlrT3BsNHhpcVExbl81M2VkMUV3Q1huNXkteXk4ZzFicUpjNUE0OEI1LWVRQjY3eE5Xc09DcHFLdTM1N3NiLWZIWWUtclpUaTRKd3RPQlo2RjNEemcy&p=m&i=NjU2MDllY2QzY2M5YjQ2ZjJiZmI2YjJi&t=VndEOGpnMGVDTlNjbVhqaGVaR0FMOWZMMVJ6NWU3b0pSQ0w1QUNsb1Nicz0=&h=53e2d756d88e4fdca9f371f8ed1eb783&s=AVNPUEhUT0NFTkNSWVBUSVZgDg4ac_LW-cCrYv6PT0gF8koqi3vKlbFAHFdOIFgqP4Um-VLgZHF6DnW_D-1WJUE
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Crossroads setzt seit 2020 mit dem Projekt “Empowerment Now”* Impulse für Selbstvertre-
tungsprozesse von geflüchteten Menschen mit Behinderung in Deutschland.  
Crossroads steht bundesweit geflüchteten Menschen mit Behinderung und ihren Angehörigen 
mit einer kostenlosen telefonischen Erst- und Orientierungsberatung individuell zur Seite.  
Weitere Informationen zu der Verweisberatung und ihrer Erreichbarkeit sind in 9 Sprachen auf 
der Crossroads-Website zu finden.  
 

PLAKATAKTIONEN GEGEN QUEERFEINDLICHKEIT, AUCH BEI MIGRANT*INNEN 

Im Jahr 2022 haben wir mit SOFRA Queer Migrants e.V. eine Kampagne entwickelt, um die 
Akzeptanz von queeren Kölner*innen mit Flucht- und Migrationshintergrund zu fördern und die 
Diversität in migrantischen Gemeinschaften sichtbar zu machen. Die Plakate hingen bereits 
mehrfach im Kölner Stadtgebiet.  

Sechs Personen, die repräsentativ für queere Migrant*innen stehen, haben an der Aktion teil-
genommen. Stellvertretend stehen sie für Menschen, die ihre Heimatländer aufgrund ihrer se-
xuellen oder geschlechtlichen Identität verlassen mussten und in Köln ein zu Hause gefunden 
haben, in dem sie sicherer leben können. Weitere Informationen über die Kampagne und die 
Plakatmotive gibt es hier.  

Ebenso gibt es eine zweite Plakataktion „Anzeigen statt Aushalten“. Alle Infos dazu hier. 
 

FÜR DEMOKRATIE UND VIELFALT 

VERANSTALTUNG: „CHANCEN ERKENNEN – UNGENUTZTE POTENZIALE SICHTBAR 

MACHEN“  

Donnerstag, 14. November 2024 
18.00 Uhr 
Karl-Rahner-Akademie, Jabachstraße 8, 50676 Köln 
Der Integrationsrat der Stadt Köln und der Landesintegrationsrat NRW lädt ein: Im Rahmen 
des Projekts „Mehr als Du siehst!“ wollen wir gemeinsam mit Ihnen einen Perspektivwechsel 
in der Migrationspolitik anstoßen. Unser Ziel ist es, die Vielfalt und das Potenzial unserer Ge-
sellschaft noch besser zu nutzen und den Fokus verstärkt auf die Stärken und Kompetenzen 
zu legen, statt auf vermeintliche Defizite. Ein inspirierender Impulsvortrag und eine anschlie-
ßende Podiumsrunde bieten Raum für einen fruchtbaren Austausch. Ein besonderes Highlight 
des Abends wird die kabarettistische Einlage von Fatih Çevikkollu sein, der mit seinem scharf-
sinnigen Humor und kritischen Blick auf gesellschaftliche Themen sicherlich für Denkanstöße 
und gute Laune sorgen wird. 
Weitere Infos und Anmeldung unter: integrationsrat@stadt-koeln.de.  
 

KATHOLISCHER PREIS GEGEN FREMDENFEINDLICHKEIT UND RASSISMUS 2025  

Alle zwei Jahre verleihen die Deutsche Bischofskonferenz (DBK) und das Zentralkomitee der 
deutschen Katholiken (ZdK) den Katholischen Preis gegen Fremdenfeindlichkeit und Rassis-
mus – 2025 zum sechsten Mal. Mit dem Preis werden Personen, Gruppen oder Organisatio-
nen ausgezeichnet, die sich in Deutschland aus dem Glauben heraus gegen Fremdenfeind-
lichkeit und Rassismus engagieren oder sich prägend an ökumenischen bzw. gesellschaftli-
chen Initiativen gegen Rassismus beteiligen. „Rassistische Ideologien haben keinen Platz in 
der Kirche! Wir sind dankbar, dass zahlreiche Menschen aus dem Glauben heraus dem Ras-
sismus entgegenwirken. Dieses Engagement wollen wir mit dem Preis stärken und sichtbar 
machen“, betont der Vorsitzende der Migrationskommission der Deutschen Bischofskonferenz 
und Co-Vorsitzende der Jury, Erzbischof Dr. Stefan Heße. Ein besonderes Augenmerk liegt in 
dieser Bewerbungsrunde auf dem Engagement junger Menschen, für das ein Sonderpreis 
ausgeschrieben ist: „In den vergangenen Jahren hat uns der Einfallsreichtum in Schulen und 

https://eu-central-1.protection.sophos.com/?d=stadt-koeln.de&u=aHR0cHM6Ly9kcm9wLnN0YWR0LWtvZWxuLmRlL2xpbms_aWQ9QkFnQUFBQkJwYzhDSWg5UVVzQUFBQURMSENkZnFqYlpMWGRld19fTGl1UlBySGFwbmVUNnBvOEFQOC1rQ1BfVlBFU2pjYnFqcmMzdkh6Wk1pY1JoM1QwOGRZTXJEaDBCOFV6OF8zdTZGYmQtbGtneVhLRDlwbkJDaUhQclp6MDc3b0U4cENWb3ZJVzBXdTMzb3lVcWUwR2lKVjduMmxSVHQwWHhVQkVtR3BzVktNYVRGX3V1S1lNM0hrd2F2WUNJUWhYTHZack5GTEphempzWWJHazRaWFdSdnVoblFVZEpVSEJZY2FnYm9FdEpoQ1hCWEtNQ2YydTBvUmNIdElnMG9RaS04RnllS0hwYldDTnN3V19URkg0MQ==&p=m&i=NjU2MDllY2QzY2M5YjQ2ZjJiZmI2YjJi&t=Vjhvc3RHNERoUi82dlZaZDg5N3VUNEwvR1h3dmUzL2MwWkpkd0xJd3kzST0=&h=53e2d756d88e4fdca9f371f8ed1eb783&s=AVNPUEhUT0NFTkNSWVBUSVZgDg4ac_LW-cCrYv6PT0gF8koqi3vKlbFAHFdOIFgqP4Um-VLgZHF6DnW_D-1WJUE
https://eu-central-1.protection.sophos.com/?d=stadt-koeln.de&u=aHR0cHM6Ly9kcm9wLnN0YWR0LWtvZWxuLmRlL2xpbms_aWQ9QkFnQUFBQkJwYzhDSWg5UVVxQUFBQUFaVUdzLUNiRjcwMWxNN1B2T1YyUURNdDY5aTF3bjItZ2RUZ3U0WUFaTG1DVGdsb280REtJaUsxbnZCeTZWMGZVVF9URTlaVkZwZ1k1aFZLYUU1ZzZXTnNsZ2Rnc1NQdUJRUHhxTG9qNHpzRWVpbVBOUktBUG5XUlJ0NXN2WXNuVXRaempYazVqeFVUdGEyeTRSSzE1MDlBazhzMXBJQll0STJNNHdkbk1ud2EyNm9IWUhkQ2NiOUgzLW5rWUVoX2tyR1djYVdfb0RzVk8waFNCMm5ZaGow&p=m&i=NjU2MDllY2QzY2M5YjQ2ZjJiZmI2YjJi&t=YkVoajFqQUtkV1dyS3NZUTFVRWxWNGFBT2ZZcmhjOEdneVdZV2pZNUNuUT0=&h=53e2d756d88e4fdca9f371f8ed1eb783&s=AVNPUEhUT0NFTkNSWVBUSVZgDg4ac_LW-cCrYv6PT0gF8koqi3vKlbFAHFdOIFgqP4Um-VLgZHF6DnW_D-1WJUE
https://eu-central-1.protection.sophos.com/?d=sofra.cologne&u=aHR0cHM6Ly9zb2ZyYS5jb2xvZ25lL3JpY2h0aWdoaWVyLw==&p=m&i=NjU2MDllY2QzY2M5YjQ2ZjJiZmI2YjJi&t=NERmeGVqQVRGSktReGRocWkzWS9zSjVVeTNJVHRybkV6WnF6WFVwaEc3RT0=&h=b6c8ca1c52534891b87a4532633351f1&s=AVNPUEhUT0NFTkNSWVBUSVY_Me1vxiY-pbgUU64KW_n0XydkFex1I04_HDSzxxT7lNU5ELp6o21kl0uNINsqViE
https://eu-central-1.protection.sophos.com/?d=stadt-koeln.de&u=aHR0cHM6Ly93d3cuc3RhZHQta29lbG4uZGUvbGViZW4taW4ta29lbG4vc296aWFsZXMvbGVzYmVuLXNjaHd1bGUtdHJhbnNnZW5kZXIvYW56ZWlnZW4tc3RhdHQtYXVzaGFsdGVuLWdlbWVpbnNhbS1nZWdlbi1xdWVlcmZlaW5kbGljaGtlaXQ=&p=m&i=NjU2MDllY2QzY2M5YjQ2ZjJiZmI2YjJi&t=WG91Z0MybDF3TlY4bnhjVkdoajBJZUl4TGE0Q0g4U0FudU8vUUVJSTlCcz0=&h=b6c8ca1c52534891b87a4532633351f1&s=AVNPUEhUT0NFTkNSWVBUSVY_Me1vxiY-pbgUU64KW_n0XydkFex1I04_HDSzxxT7lNU5ELp6o21kl0uNINsqViE
mailto:integrationsrat@stadt-koeln.de
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Jugendverbänden sehr beeindruckt. Wir ermutigen deshalb vor allem Jugendliche und junge 
Erwachsene, sich mit ihrem Engagement zu bewerben“, so die beiden Vorsitzenden der Jury.  
Eine Bewerbung ist bis zum 21. November 2024 möglich. 
Alle Informationen zum Preis und zur Bewerbung hier. 
 

HYBRID-VORTRAG: MUSLIM:INNEN IN DEUTSCHLAND 

- MERKMALE VON ANTIMUSLIMISCHEM RASSISMUS  
Donnerstag, 28. November 2024  
18.30 - 20.00 Uhr  
HYBRID 
Soziales Zentrum, Leopoldstr. 30, 40211 Düsseldorf 
und ONLINE via MS Teams 
Der von ANN Düsseldorf und ANN Rhein-Kreis Neuss organisierte Vortrag erklärt, was anti-
muslimischer Rassismus ist und welche Merkmale er hat. Sie bekommen einen Überblick über 
die Geschichte und aktuelle Medienberichte, um die heutige Situation besser zu verstehen. 
Am Ende werden praktische Tipps und Strategien vorgestellt, um antimuslimischem Rassis-
mus entgegenzuwirken. Nach dem Vortrag gibt es die Möglichkeit, Fragen zu stellen und sich 
an einer offenen Diskussion zu beteiligen. 
Referent: Fadi El-Abbas, Integrationsbeauftragter der Aktion Neue Nachbarn im Rhein-Kreis 
Neuss und Couragiert-Trainer gegen Antimuslimischen Rassismus 
Den Flyer zur Veranstaltung finden Sie hier. 
Anmeldung bei: Sarah.Steier@caritas-duesseldorf.de, Tel. 0211 160 217 56 
 

AUSSTELLUNG: HANDLE WITH CARE DES DOMID LAB  

- ÜBER ERZÄHLUNGEN, GEFÜHLE UND PERSPEKTIVEN AUS DER MIGRATIONSGE-
SELLSCHAFT  
12.10. – 28.11.2024 
Ausstellungsort: GOLD+BETON und Gemeinde Köln, Ebertplatzpassage, Köln 
Stolz, Melancholie, Freude, aber auch Trauer, Nostalgie, Wut und Scham: Mal sind es Gegen-
stände, mal Situationen, mal Themen, mal Geschichten, die in uns unvermittelt intensive Ge-
fühle – positive wie negative – auslösen können. Ausgehend von Objekten aus der DOMiD-
Sammlung widmet sich Handle with Care unterschiedlichen Migrationsgeschichten und damit 
verbundenen Gefühlen. Die partizipativ entstandene Ausstellung bietet Raum für eigene Emo-
tionen und Geschichten und lädt Besucher*innen ein, ihre Perspektiven zu teilen und auf die 
Ausstellung zu reagieren. Mehr Infos hier. 
Öffnungszeiten: Mo – Fr: 16:00 bis 20:00 Uhr, Sa – So: 13:00 bis 20:00 Uhr 
Private Gruppenführungen (max. 15 Teilnehmende) auf Anfrage unter labs@domid.org. Eintritt 
und Teilnahme an Veranstaltungen kostenfrei 
 

„DEMOKRATIE LEBEN!“ – JETZT PROJEKTANTRÄGE FÜR 2025 STELLEN  

Für das Jahr 2025 können bei den Partnerschaften für Demokratie Köln wieder Projektanträge 
für das Bundesprogramm „Demokratie leben!“ in den Themenfeldern Demokratieförderung, 
Vielfaltsgestaltung und Extremismusprävention gestellt werden. Gefördert werden Projekte in 
Köln mit bis zu 6.000 €.  
Die Frist zum Einreichen eines Projektantrags für die erste Förderphase ist Montag, der 02. 
Dezember 2024. Der früheste Projektbeginn der ersten Förderphase ist der 01. März 2025.  
Alle weiteren Informationen entnehmen Sie bitte dem Förderaufruf im Anhang.  
Bitte beachten Sie: Es gibt eine neue Vorlage für den Projektantrag. Die Vorlage befindet sich 
im Anhang dieser E-Mail sowie im Download-Bereich der AWO-Website. Bitte verwenden Sie 
unbedingt die neue Vorlage und keine veraltete.   
Kontakt und Infos: Alisa Dumke, Bundesprogramm „Demokratie leben!“, Koordination für die 
Stadt Köln, Fachbereich Kinder- und Jugendförderung, AWO Kreisverband Köln e.V., Venloer 
Wall 15, 50672 Köln, Tel.: 0221 888 101 13, dumke@awo-koeln.de.  

https://www.dbk.de/katholischer-preis-gegen-fremdenfeindlichkeit/ausschreibung-2025
https://regional.aktion-neue-nachbarn.de/export/sites/ann-regional/.galleries/dokumente/duesseldorf/2024-11-28-Flyer-antimuslimischer-Rassismus.pdf
mailto:Sarah.Steier@caritas-duesseldorf.de
https://eu-central-1.protection.sophos.com/?d=list-manage.com&u=aHR0cHM6Ly9kb21pZC51czE3Lmxpc3QtbWFuYWdlLmNvbS90cmFjay9jbGljaz91PTI5Yjg3ZDQxOTkyYWEzYjkzNTIyYmEzOGImaWQ9MmRkMDkwZjAyZiZlPTA4YmI1ODM5MWQ=&p=m&i=NjU2MDllY2QzY2M5YjQ2ZjJiZmI2YjJi&t=cDNxOG55Y1Y1b28rTGNUcitCamwyUUYyNEErRmpBMjlFYjcxYytkY3FsVT0=&h=3699349b4bdb413b91608c474ed8b4d2&s=AVNPUEhUT0NFTkNSWVBUSVZMEpavMthe1y4RwqLm5an3K_-NT0C2hgDju2lfnwTfTieqBA1S4xDxHPWH44WHbO0PQA2a2UbcyjenDm0r3UWteMnGCikG6vSdJjyqbE5AKg
mailto:labs@domid.org
https://eu-central-1.protection.sophos.com/?d=stadt-koeln.de&u=aHR0cHM6Ly9kcm9wLnN0YWR0LWtvZWxuLmRlL2xpbms_aWQ9QkFnQUFBQjFqRUt2MHhwQkVNWUFBQUF2bHZjbHlwei1HMmZJSzBmQVI5MHBWLXpLbWZzTjZENllhX0IyUUxIQlg3eGwya0pmWU91cUROV0FVTllYWjBJckJwYW9rMjRxQlJzLW1CV3l1SHBCc09PMmNJS0ZLdEJGaC15QVk0VElkdi1vWXZFcEcyNGV1VVVEaVhsZTZObGFETVJIckV4d2Z1SFZYakVVU2VtRVBzTWN4WEVWc2hyWDdIaEFOT212OU5TUHZoMmd0clJ3Wk9DVUJRbnFyaFRXVWJRZGZLaDMtZ1pGRXlVRXZUZXZRVERqUVFWTjI1bXRYbTNhMHBPNVZMU09VN3YwNTQtbG4yd2lJcnpUTWtYWmY2REJSV0kx&p=m&i=NjU2MDllY2QzY2M5YjQ2ZjJiZmI2YjJi&t=K08wNzd4Tm1HYTNJMWN3ZXJ1a2xhdzJKRHRCRHBuWVZxN05OVzc0amlOST0=&h=80bafb89046445339be8d2d2dd0fdec7&s=AVNPUEhUT0NFTkNSWVBUSVZj6TfaMNdpXCgRnSpg4V2tQsoFIHt1wDKNW8vTAT3Eig
mailto:dumke@awo-koeln.de
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INITIATIVE „HALTUNG ZEIGEN“ – AKTUELLE ONLINE-VERANSTALTUNGEN 

Die Initiative 'Haltung zeigen - Vielfalt stärken' ist ein Kooperationsprojekt zur Antirassismus- 
und Antidiskriminierungsqualifizierung im Bundesprogramm „Menschen stärken Menschen“ 
des Bundesministeriums für Familie, Senioren, Frauen und Jugend (BMFSFJ). Ziel ist die Stär-
kung der Kompetenz im Umgang mit jeglicher Form von (rassistischer) Diskriminierung und 
einer gemeinsamen Haltung für Vielfalt. Projektträger*in ist der Sozialdienst muslimischer 
Frauen, in Kooperation mit der BürgerStiftung Hamburg und Start with a Friend. Hier finden 
Sie interessante Aktuelle Veranstaltungen – Initiative ‚Haltung zeigen – Vielfalt stärken‘ (hal-
tung-zeigen.org) für November 2024. 
 

DU WARST AUF EINER DEMO GEGEN RECHTSEXTREMISMUS … 

… und fragst dich, was du noch tun könntest? 
Die Aktion Neue Nachbarn im Erzbistum Köln blickt auf die zunehmende Polarisierung in un-
serer Gesellschaft, die sie auch an vielen Orten, Mahnwachen und Umzügen wahrgenommen 
hat. 
Wir ermutigen dazu, sich jetzt ganz besonders für Vielfalt und Toleranz einzusetzen, für eine 
Gesellschaft ohne Ausgrenzung, Rassismus, Menschenfeindlichkeit und Rechtsextremismus. 
Wie kann es weitergehen? Auf den Seiten der Aktion Neue Nachbarn | Einstehen für Demo-
kratie und Menschenrechte (aktion-neue-nachbarn.de) erfahren Sie mehr. 
Die Links zum Teilen auf Facebook und Insta finden Sie hier und hier.  
 

HIER MIT HALTUNG – DEMOKRATIE STÄRKEN | 250.000 EURO FÜR DEMOKRATIE 

Die Sparkasse KölnBonn fördert zum 75-jährigen Jubiläum des Grundgesetzes kreative und 
informative Projekte, welche die Demokratie in die Gesellschaft tragen und sie festigen. 
Umzusetzen im Jahr 2024 | Bewerbungen sind möglich, solange bis das Geld ausgeschöpft 
ist. Weitere Informationen gibt es hier. 
 

SCHULE, ARBEIT UND AUSBILDUNG 

PROGRAMM LEHRKRÄFTE PLUS BEWERBUNGSPHASE BIS FEBRUAR 2025  

Die neue Bewerbungsphase für das Programm LehrkräftePLUS Köln (Laufzeit: August 2025 
bis August 2026) an der Universität zu Köln läuft seit Oktober 2024.  
Die Bewerbungsfrist ist der 01. Februar 2025.  
Bitte beachten Sie, dass vor einer Bewerbung die Teilnahme an der digitalen Informationsver-
anstaltung verpflichtend ist.  
Das einjährige Programm unterstützt zugewanderte Lehrkräfte dabei, sich über berufliche 
Möglichkeiten zu informieren und weiter zu qualifizieren. Die teilnehmenden Lehrkräfte berei-
ten sich mit einem berufsbezogenen Deutschkurs auf eine C1-Deutschprüfung vor, absolvie-
ren begleitete Praktika an einer Schule im Regierungsbezirk Köln und nehmen an Fachsemi-
naren teil. Zudem werden die Teilnehmenden individuell zu den Perspektiven für ihren weiteren 
Werdegang beraten.  
Infos zu dem Programm LehrkräftePLUS Köln über den Flyer (Wichtigste Infos & Checkliste)  
Fragen per Mail an: bewerbungen-lehrkraefte-plus@verw.uni-koeln.de 
 
 
 
 
 
 

https://www.haltung-zeigen.org/
https://www.haltung-zeigen.org/veranstaltungen/
https://www.haltung-zeigen.org/veranstaltungen/
https://aktion-neue-nachbarn.de/mitmachen/Einstehen-fuer-Demokratie-und-Menschenrechte/
https://aktion-neue-nachbarn.de/mitmachen/Einstehen-fuer-Demokratie-und-Menschenrechte/
https://www.instagram.com/p/C6YR2J5pkDo/?utm_source=ig_web_copy_link&igsh=MzRlODBiNWFlZA
https://www.facebook.com/login/?next=https%3A%2F%2Fwww.facebook.com%2Fphoto%2F%3Ffbid%3D825711306258802%26set%3Da.622547666575168
https://www.sparkasse-koelnbonn.de/de/home/aktionen/demokratie.html
https://eu-central-1.protection.sophos.com/?d=stadt-koeln.de&u=aHR0cHM6Ly9kcm9wLnN0YWR0LWtvZWxuLmRlL2xpbms_aWQ9QkFnQUFBQVc0NWxUU1hQZk9IUUFBQUFpNUZTalNXTUhhd296RmFuNjhPZXBZWmh6TzNzRkxQQjhKb21rM0lvaGppZmY1dGF4RWVGWmtHZGJ1S1VCSjRSZFBzWV96YVpQLVRrRFlSWGZvdkp6QVpGU0FBdzZxUG9KNkxaRjhobVZxM0JXVlFHRmVBQXdHbVJYeWs4SkIySWZhRlhINUUwMlVYVWhtS3F5Q05BU3ppZG4wUTI=&p=m&i=NjU2MDllY2QzY2M5YjQ2ZjJiZmI2YjJi&t=c2ZzZTlERzF5ek5UQWpoSWU3NDNQTlFveFBOQnViOUdOZnV2RVZFQjlqRT0=&h=cffb4fe92d8847a7b938a2ba845c78af&s=AVNPUEhUT0NFTkNSWVBUSVY_ZfVvevfFngkYc7lMfNrAD-C4zzPT6imuAW-JHysg_EHHorq36z_BAds5hWLqqqQ
https://eu-central-1.protection.sophos.com/?d=stadt-koeln.de&u=aHR0cHM6Ly9kcm9wLnN0YWR0LWtvZWxuLmRlL2xpbms_aWQ9QkFnQUFBQVc0NWxUU1hQZk9IUUFBQURYTV9aOWR4YUJnSHJ3MC1FMXdHdll4dEJzOVdSTlNnUGpYNFhtR0RpaEVKNUJ0c2ZOQjlha3VWZ2pkOXF6WmNOR1JhR05tXzNEWGZ5MC1HbW5DeTMyZldJd0V6NnBHV0FNYlZCNmdDR0k2OS16a0pQUUgweXBEYnZCM1RaUk1DN0p5d0tLRm9ZQ3dfekpfSktUSVJ4R0xoQl95ZzI=&p=m&i=NjU2MDllY2QzY2M5YjQ2ZjJiZmI2YjJi&t=d3dWWWxKaSs5RkJtOE5UbTRoNWpocDNPYUhnd0NKb21URkEzSm1aUHpKUT0=&h=cffb4fe92d8847a7b938a2ba845c78af&s=AVNPUEhUT0NFTkNSWVBUSVY_ZfVvevfFngkYc7lMfNrAD-C4zzPT6imuAW-JHysg_EHHorq36z_BAds5hWLqqqQ
https://eu-central-1.protection.sophos.com/?d=stadt-koeln.de&u=aHR0cHM6Ly9kcm9wLnN0YWR0LWtvZWxuLmRlL2xpbms_aWQ9QkFnQUFBQVc0NWxUU1hQZk9IUUFBQURYTV9aOWR4YUJnSHJ3MC1FMXdHdll4dEJzOVdSTlNnUGpYNFhtR0RpaEVKNUJ0c2ZOQjlha3VWZ2pkOXF6WmNOR1JhR05tXzNEWGZ5MC1HbW5DeTMyZldJd0V6NnBHV0FNYlZCNmdDR0k2OS16a0pQUUgweXBEYnZCM1RaUk1DN0p5d0tLRm9ZQ3dfekpfSktUSVJ4R0xoQl95ZzI=&p=m&i=NjU2MDllY2QzY2M5YjQ2ZjJiZmI2YjJi&t=d3dWWWxKaSs5RkJtOE5UbTRoNWpocDNPYUhnd0NKb21URkEzSm1aUHpKUT0=&h=cffb4fe92d8847a7b938a2ba845c78af&s=AVNPUEhUT0NFTkNSWVBUSVY_ZfVvevfFngkYc7lMfNrAD-C4zzPT6imuAW-JHysg_EHHorq36z_BAds5hWLqqqQ
https://eu-central-1.protection.sophos.com/?d=stadt-koeln.de&u=aHR0cHM6Ly9kcm9wLnN0YWR0LWtvZWxuLmRlL2xpbms_aWQ9QkFnQUFBQVc0NWxUU1hQZk9IUUFBQUQwQ3prQ0VtQl8zUWhLcGVMNlgxOGk1cXlLYlpEVGtQbTFpR2dYYlRJUy1ralJLYzRid2NFMWR2bFN6RDR6MHpRVXNzcWlDRHlxWWZFZ0hJcC1UYnEteWRDMVlWT3ZyQVo4Mk9CMVBnSHFEYm5ETGhEYWFyNHBOZEw5R2kyYTRUTVNOdF9fS2I2YkQ4VkthTlRGajloWHljbnUydzI=&p=m&i=NjU2MDllY2QzY2M5YjQ2ZjJiZmI2YjJi&t=SStmaXhSY2JWN2ZSQXAzdU1vZGxjS0JFSi9QUzRjSEFFQkRaQk9GUDFrbz0=&h=cffb4fe92d8847a7b938a2ba845c78af&s=AVNPUEhUT0NFTkNSWVBUSVY_ZfVvevfFngkYc7lMfNrAD-C4zzPT6imuAW-JHysg_EHHorq36z_BAds5hWLqqqQ
mailto:bewerbungen-lehrkraefte-plus@verw.uni-koeln.de
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PROJEKT „ANKOMMEN PLUS – CHANCEN IM RHEINLAND“ 

Montags bis freitags 
9.00 - 17.30 Uhr  
Caritasverband für die Stadt Köln e.V., Vitalisstr. 100, 50827 Köln-Bickendorf 
In dem Projekt „Ankommen Plus - Chancen im Rheinland“ unterstützt der Caritasverband für 
die Stadt Köln e.V. Menschen mit Fluchthintergrund ab 16 Jahren auf dem Weg ins Arbeits- 
oder Ausbildungsleben. Es werden persönliche Beratungen und Workshops angeboten. 
Einzelberatung zu: Berufsorientierung, Lebenslauf & Anschreiben, Stellensuche, beruflichen 
Weiterbildungen, Weiterqualifizierungen &Umschulungen; Workshops zu: Vorstellungsge-
sprächen, Telefoninterviews, Vorbereitung auf Jobmessen, Stellensuche  
Anmeldungen per Mail bei ankommenplus@caritas-koeln.de.  
 

ANGEBOTE DER ARBEITSVERMITTLUNG BEI MIGRAFRICA  

Die Migrafrica gGmbH ist nun über AZAV als Träger der Privaten Arbeitsvermittlung zertifiziert.  
Ihr könnt ab sofort und laufend Klient*innen für eine intensive Begleitung & Vermittlung IN 
ARBEIT an Migrafrica weiterleiten, wenn folgende Voraussetzungen vorliegen: 

• arbeitslose oder arbeitssuchend gemeldete Kund*innen der Agentur für Arbeit (auch 
Bezieher*innen AsylbLG) 

• Bezieher*innen von Bürgergeld im SGBII 
• Klient*innen benötigen zwingend einen Aktivierungs- und Vermittlungsgutschein für die 

Private Arbeitsvermittlung, dieser wird auf Antrag von Agentur für Arbeit bzw. Jobcenter 
ausgestellt 
Wir unterstützen die Klient*innen bei der Antragsstellung! 

Das Angebot in Einzelfallbetreuung umfasst dann für einen Zeitraum von 3 Monaten: 
• Intensive berufliche Orientierung 
• Erstellung aller relevanten Bewerbungsunterlagen 
• Stellensuche und Vermittlung von Arbeitsstellen 
• Vorbereitung auf Vorstellungsgespräche und Begleitung im Bewerbungsprozess 
• Nachhaltige Begleitung der Beschäftigung in den ersten 6 Monaten 

Einige wichtige Kontextinformationen: 
• Vermittlung ausschließlich in Arbeit (mind. 15 Std. pro Woche) 
• Vermittlung in Ausbildung & Minijobs ist leider nicht möglich 

Meldet Euch für Kontaktaufnahme und weitere Infos gerne unter pav@migrafrica.org, 0221 
993 904 35. 
 

HOPE ACADEMY 3.0 | LEBENSWELTORIENTIERUNG UND VORBEREITUNG 

Das Kooperationsprojekt von RheinFlanke gGmbH und der Tages- und Abendschule Köln 
(TAS) bietet Workshops zu unterschiedlichsten Themen. Zielgruppe sind dabei junge Geflüch-
tete mit dem Fokus auf Drittstaatler:innen. Weitere Infos gibt es hier. 
 

ANGEBOTE DER TAGES- UND ABENDSCHULE (tas) KÖLN FÜR GEFLÜCHTETE 

Die tas hat für Menschen mit Fluchterfahrung ab 17 Jahren unterschiedlichste Angebote um 
verschiedene Bildungsabschlüsse zu bekommen. 
Sehr hilfreich ist das Angebot eines persönlichen Beratungsgesprächs, Infos hier. Für Men-
schen mit geringen Deutschkenntnissen gibt es kostenlose Vorkurse, kombiniert mit persönli-
cher Hilfestellung: Vorkurse für A1 bis B2  
 

mailto:ankommenplus@caritas-koeln.de
https://www.migrafrica.org/2023/12/19/durchstarten-in-arbeit-gemeinsam-deinen-traumjob-finden/
mailto:pav@migrafrica.org
https://rheinflanke.de/hope-academy-3-0/
https://www.tas-koeln.de/
https://www.tas-koeln.de/wp-content/uploads/2021/05/Flyer4_Gefluechtete.pdf
https://www.tas-koeln.de/wp-content/uploads/2023/05/Flyer_tas_Come_in_RZ.pdf
https://www.tas-koeln.de/wp-content/uploads/2023/06/Flyer_tas_Vorkurs02.pdf
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GESUNDHEIT 

MEHRSPRACHIGE GESUNDHEITSVERANSTALTUNGEN 2024 

In 17 Interkulturellen Zentren finden seit August bis Dezember 2024 mehrsprachige Gesund-
heitsveranstaltungen statt. Neben Informationsabenden zu Gesundheitsthemen finden Sport- 
und Bewegungskurse, Workshops und Aufklärungsangebote statt. 
Alle Termine, Themen und weitere Informationen gibt es auf der Seite der Interkulturellen Zen-
tren Köln. 
 

PSYCHOLOG. BERATUNG FÜR MENSCHEN MIT FLUCHTERFAHRUNG 

Eine Mitarbeiterin der Ehe-, Familien- und Lebensberatungsstelle in Köln Porz bietet im Rah-
men ihrer Tätigkeit auch Beratung von Menschen mit Flucht- und/oder Migrationserfahrung 
an. Aktuell gibt es in der Beratungsstelle in Porz eine türkisch- und eine arabischsprachige 
Sprachmittlerin, die bereits beide viel Erfahrung mit der Übersetzung in diesen Kontexten ha-
ben. Daher kann die Beratungsstelle für Klient*innen ein entsprechendes Beratungsangebot 
auf Türkisch und/oder Arabisch, durch eine Sprachmittlerin begleitet, starten. Sofern Sie ei-
nen/eine entsprechende Klient*in haben, für den*die das Angebot passen könnte, freut sich 
die Kollegin über eine Rückmeldung.  
Mehr Infos hier. Kontakt: Sandra Schmid-Alex, Diplom Pädagogin, Systemische Therapie, be-
vorzugt per Mail schmid-alex@efl-porz.de  
 

ENGAGEMENT UND EHRENAMT 

NETZWERK KIRCHENASYL NRW 

UNTERSTÜTZUNGS-POOL FÜR KÖLN 
Das Netzwerk Kirchenasyl NRW ist Teil des organisatorischen Zusammenschlusses der Kir-
chenasylbewegung in Deutschland. Die Bewegung besteht aus den Netzwerken aller Kirchen-
gemeinden, die bereit sind, Geflüchtete im „Kirchenasyl“ vor Abschiebung zu schützen, wenn 
begründete Zweifel an einer gefahrlosen Rückkehr bestehen. Als BAG treten die Vertretenden 
für die Geflüchteten und deren Unterstützer*innen ein durch Öffentlichkeits- und Lobbyarbeit, 
Publikationen, Tagungen und Beratung von Gemeinden. 
Wer Interesse hat, sich in einen Pool an Ehrenamtlichen für Köln aufnehmen zu lassen, die 
sich ab und zu engagieren, kann sich gerne per Mail (nrw@kirchenasyl.de) an Jan Niklas Col-
let wenden. Auch der Newsletter des Netzwerks kann auf diesem Weg abonniert werden. Im 
Anhang die Präsentation der Session und der aktuelle Newsletter.  
Die Leser*innen werden ermutigt, Kontakt zu ihren Kirchengemeinden aufzunehmen, um diese 
zur Einrichtung eines Kirchenasyls zu motivieren. In Köln sind derzeit etwa 30 Gemeinden 
aktiv im Kirchenasyl tätig. Aber es werden sehr viel mehr Plätze und auch Menschen ge-
braucht, die Kirchenasyle mit unterstützen und begleiten.  
 

FINANZIERUNG VON KOSTEN FÜR UMZUGSTRANSPORTER 

Es gibt wieder eine Refinanzierung von Transportkosten für Engagierte über das Forum für 
Willkommenskultur. Die Bürgerstiftung Köln stellt nun 2.500 € an Fördermitteln zur Verfügung 
und ermöglicht erneut in Zusammenarbeit mit dem Forum für Willkommenskultur die Finanzie-
rung von Lastentaxis, z.B. für den Transport von Küchen oder sperrigen Möbeln, die kosten-
günstig aus privater Hand gekauft wurden. Schnell und unkompliziert! Alle weiteren Infos dazu 
erhalten Sie bei Jashar Erfanian, Forum für Willkommenskultur, c/o Kölner Flüchtlingsrat e.V., 
erfanian@koelner-fluechtlingsrat.de, Tel: 0151 541 929 03 
 

https://interkulturell.koeln/mehrsprachige-gesundheitsveranstaltungen-in-den-interkulturellen-zentren-2024/
https://interkulturell.koeln/mehrsprachige-gesundheitsveranstaltungen-in-den-interkulturellen-zentren-2024/
https://koeln.efl-beratung.de/beratungsstellen/koeln-porz/
https://koeln.efl-beratung.de/beratungsangebot/psychologische-beratung-von-gefluchteten/
mailto:schmid-alex@efl-porz.de
https://eu-central-1.protection.sophos.com/?d=kirchenasyl.de&u=aHR0cHM6Ly93d3cua2lyY2hlbmFzeWwuZGUv&p=m&i=NjU2MDllY2QzY2M5YjQ2ZjJiZmI2YjJi&t=ZEZIbEFTWUVrVUpkVGczZG1sSUh6YWRWSTNVTXV3N3VRNzJoMmp1d2pCND0=&h=ecdfb0810bc44dbdaf44983a72e498e9&s=AVNPUEhUT0NFTkNSWVBUSVazGHeHFkEKdZm9_DhggfNVastJrGD15j496b242e6Evg
mailto:nrw@kirchenasyl.de
https://eu-central-1.protection.sophos.com/?d=diefreiheitsliebe.de&u=aHR0cHM6Ly9kaWVmcmVpaGVpdHNsaWViZS5kZS9nZXNlbGxzY2hhZnQvZGFzLWtpcmNoZW5hc3lsLWFscy1sZXR6dGUtenVmbHVjaHQtaW0tZ2VzcHJhZWNoLW1pdC1qYW4tbmlrbGFzLXZvbi1raXJjaGVuYXN5bC1ucncv&p=m&i=NjU2MDllY2QzY2M5YjQ2ZjJiZmI2YjJi&t=MHVsdmJvVE0xS1VTWkM1eDVza2FqN2EybWd3Y2gvM2xnU3hZaW9jTVU5Yz0=&h=ecdfb0810bc44dbdaf44983a72e498e9&s=AVNPUEhUT0NFTkNSWVBUSVazGHeHFkEKdZm9_DhggfNVastJrGD15j496b242e6Evg
https://eu-central-1.protection.sophos.com/?d=diefreiheitsliebe.de&u=aHR0cHM6Ly9kaWVmcmVpaGVpdHNsaWViZS5kZS9nZXNlbGxzY2hhZnQvZGFzLWtpcmNoZW5hc3lsLWFscy1sZXR6dGUtenVmbHVjaHQtaW0tZ2VzcHJhZWNoLW1pdC1qYW4tbmlrbGFzLXZvbi1raXJjaGVuYXN5bC1ucncv&p=m&i=NjU2MDllY2QzY2M5YjQ2ZjJiZmI2YjJi&t=MHVsdmJvVE0xS1VTWkM1eDVza2FqN2EybWd3Y2gvM2xnU3hZaW9jTVU5Yz0=&h=ecdfb0810bc44dbdaf44983a72e498e9&s=AVNPUEhUT0NFTkNSWVBUSVazGHeHFkEKdZm9_DhggfNVastJrGD15j496b242e6Evg
mailto:erfanian@koelner-fluechtlingsrat.de
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LAIEN-DOLMETSCHEN FÜR GEFLÜCHTETE 

Über das Projekt Babellos unterstützen ehrenamtliche Laien-Dolmetscher*innen geflüchtete 
Menschen, indem sie z.B. beim Arzt, auf dem Amt oder in der Schule für sie dolmetschen. 
Über die Website der Kölner Freiwilligenagentur können Sie die Laiendolmetscher*innen für 
einzelne Termine anfragen. Das Angebot ist kostenlos für alle Beteiligten. Bitte planen Sie 
mindestens zwei, besser drei (Arbeits-)Tage Vorlaufzeit ein!  
Ansprechperson für die Vermittlung ist Hanne Mick, hanne.mick@koeln-freiwillig.de 
 

KURZZEIT-SCHNUPPER-ENGAGEMENT: WELCOMEWALK  

Über den WelcomeWalk lernen sich ein Mensch mit und ein Mensch ohne Fluchterfahrung 
kennen. Bei drei „Walks“ erkunden sie Köln, spazieren am Rhein, machen gemeinsam Musik, 
suchen die besten Clubs und Museen oder was immer ihnen Spaß macht. Beide Seiten eines 
WelcomeWalk-Tandems profitieren: Sie erfahren Köln mit anderen Augen und lernen neue 
Orte und Menschen kennen. Schau dir den WDR-Film über das WelcomeWalk-Tandem Tim 
und Tresor an: Link . Du hast Interesse, mitzumachen? Mache die kurze Einführung (Link), 
schick uns deinen Steckbrief (Link) und wir bringen dich zeitnah mit deinem Tandem zusam-
men.  
 

GESUCHT: FREIWILLIGE FÜR DIE ÖFFENTLICHKEITSARBEIT  

Die Willkommenskultur braucht neue Engagierte! Daher hat die Kölner Freiwilligen Agentur 
eine tolle, sehr aktive Arbeitsgruppe „Öffentlichkeitsarbeit“ gegründet. Wir treffen uns einmal 
im Monat und überlegen uns Aktionen, mit denen wir neue Menschen gewinnen können. Z.B. 
Aktionen auf Straßenfesten, Flyern in den Kölnern Veedeln, Infostände bei Lesungen oder 
Fotoaktionen wie diese Link und vieles mehr. Wenn du Lust hast, mitzumachen, melde dich 
bei Gabi Klein, Kölner Freiwilligen Agentur, gabi.klein@koeln-freiwillig.de,Tel. 0221 888 278 
24. 
 

EHRENAMTLICHE SUPERVISION FÜR EHRENAMTLICHE  

Freiwillige in der Geflüchtetenarbeit sind oft stark gefordert – konfrontiert mit der Situation der 
Geflüchteten; dem Wunsch, zu unterstützen und der Erkenntnis, dass dem eigenen Wirken 
Grenzen gesetzt sind. Das Jonglieren zwischen Anspruch und Wirklichkeit, Wunsch und Rea-
lität kann an die Grenzen führen. Hier unterstützen Supervisor*innen und Coaches durch eh-
renamtliche Einzel- und Gruppenberatungen. Freiwillige und ehrenamtlich getragene Initiati-
ven aus der Geflüchtetenarbeit können sich gerne an das Forum für Willkommenskultur wen-
den. Wir vermitteln zwischen Anfragenden und einem Pool an ca. 20 Supervisor*innen und 
Coaches, die mit ihrem Know-how die ehrenamtliche Geflüchtetenarbeit unterstützen möch-
ten. Ansprechperson: Gabi Klein, Kölner Freiwilligen Agentur,  gabi.klein@koeln-freiwil-
lig.de,Tel. 0221 888 278 24. 
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https://eu-central-1.protection.sophos.com/?d=koeln-freiwillig.de&u=aHR0cHM6Ly93d3cua29lbG4tZnJlaXdpbGxpZy5kZS93cC1jb250ZW50L3VwbG9hZHMvMjAyNC8wNi9XZWxjb21lV2Fsa19FaW5mdWVocnVuZ19GcmVpd2lsbGlnZS5wZGY=&p=m&i=NjU2MDllY2QzY2M5YjQ2ZjJiZmI2YjJi&t=ckRYWktYVzk0LytzNnBESE8vLzFRWjRVblNub1gvY3hLSEdpbTE4bFZFYz0=&h=e03aab5ba9de4c948173b490a43bc5f9&s=AVNPUEhUT0NFTkNSWVBUSVazGHeHFkEKdZm9_DhggfNVastJrGD15j496b242e6Evg
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https://eu-central-1.protection.sophos.com/?d=koeln-freiwillig.de&u=aHR0cHM6Ly93d3cua29lbG4tZnJlaXdpbGxpZy5kZS9tYWNoLW1pdC1iZWktZGVyLWZvdG9ha3Rpb24tZWluLWtvZWxuLWF1cy12aWVsZW4v&p=m&i=NjU2MDllY2QzY2M5YjQ2ZjJiZmI2YjJi&t=bnIyWVppbWN3NFpvZyt5SDVVSjBMcTQyd0JvcjFJcVRKQTdHbUR2NzY5ND0=&h=e03aab5ba9de4c948173b490a43bc5f9&s=AVNPUEhUT0NFTkNSWVBUSVazGHeHFkEKdZm9_DhggfNVastJrGD15j496b242e6Evg
mailto:gabi.klein@koeln-freiwillig.de,
mailto:gabi.klein@koeln-freiwillig.de,
mailto:gabi.klein@koeln-freiwillig.de,
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ARBEITSKREIS POLITIK 

Der Arbeitskreis Politik der Willkommensinitiativen, kurz AK Politik, fördert den Dialog von En-
gagierten in der Hilfe für Geflüchtete mit den Vertreter*innen aus Stadt, Land und Bund sowie 
der Stadtverwaltung. Stolperfallen, Hürden und Hindernisse in der Ehrenamtsarbeit oder im 
Behördlichen Umgang mit Geflüchteten werden hier angesprochen und kommuniziert. Der AK 
trifft sich an jedem 3. Donnerstag im Monat und erarbeitet Vorschläge zur Verbesserung der 
Situation Geflüchteter und Engagierter Menschen in Köln. Alle Willkommensaktiven sind ein-
geladen, den Arbeitskreis für sich zu nutzen und sich mit ihren Anliegen zu beteiligen!  

Die Treffen finden immer am 3. Donnerstag im Monat, jeweils 19.00 Uhr statt, das nächste 
Treffen ist am 21.11.2024, Ort bitte erfragen. 

Anmeldungen und weitere Informationen über ak-politik-koeln@online.de. Darüber erhalten 
Sie auch per E-Mail ein sehr ausführliches Protokoll mit aktuellen Informationen und Veran-
staltungshinweisen. 
  

mailto:ak-politik-koeln@online.de
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NEUES AUS BEZIRKEN, GEMEINDEN UND INITIATIVEN  

BEZIRK EHRENFELD 

NÄHFREUND*INNEN GESUCHT 

Das Nähstübchen in der Notunterkunft Herkulesstr. In Ehrenfeld ist (wieder) bereit und wartet 
auf eine engagierte Person, die die Leitung übernimmt. 
Nähere Informationen zu Ausstattung, Räumen, Zeitplan und Voraussetzung des Engage-
ments über Instagram hier. 
Interesse? Dann melden Sie sich gerne bei Frederike Rausch, Ehrenamtskoordination DRK 
Köln, Fluechtlingshilfe@drk-koeln.de 
oder Lina Orrego, Engagementförderung Kath. Kirche Bickendorf, Ehrenfeld und Ossendorf, 
Lina.Orrego@Erzbistum-Koeln.de.  
 

BEZIRK LINDENTHAL 

WORKSHOP: ORIENTIERUNG GEBEN ANGESICHT VON TRAUMATA UND KRISEN   

Samstag, 09.11.2024 
10.00 - 13.15 Uhr 
VHS im Bürgeramt Lindenthal | Oskar-Jäger-Str. 1 | 50931 Köln 
Anmeldung: Mesut Mutlu, 0173 879 72 38, mesut.mutlu@stadt-koeln.de  
 

BEZIRK PORZ 

DAS MITTENDRIN IM FORUM ST. JOSEF ÖFFNET SEINE TÜREN   

Im mittendrin kannst Du einfach reinkommen – da sein – etwas trinken – erzählen – mitmachen 
– erleben – lesen – Rast machen... 

- mittendrin mit Beratungsangebot für Dich da, immer: 

dienstags von 15.00 bis 17.00 Uhr 
mittwochs von 16.00 bis 18.00 Uhr  
donnerstags von 10.00 bis 12.00 Uhr 
In diesen Zeiten wird auch Engagementberatung angeboten. 

- „Freier Zugang“ vom Jugendbüro Kolping   

montags von 10:00 bis 16:30 Uhr 
kostenfreie Bewerbungsberatung und berufliche Orientierung für Jugendliche und junge Er-
wachsene 

- „#ganzOhr“    

dienstags von 15.00 bis 17.00 Uhr 
Komm ins Gespräch mit einem unserer Seelsorger. 

- ab September 2024: Lotsenpunkt Porz 

Du hast Sorgen? Die Lots*innen hören Dir zu. Die Lots*innen sind engagierte Ehrenamtliche 
aus ganz Porz. Sie bieten außerdem Unterstützung bei Formularen und finden mit Dir die rich-
tigen Fachpersonen, falls es mit Zuhören nicht getan ist. Datum und Uhrzeit folgen im August. 
 
Wenn Du Lust und Zeit hast, Dich als Lotsin/Lotse zu engagieren, melde Dich gerne im 
Mittendrin – Forum St. Josef – Katholisch in Porz (katholisch-in-porz.de) und bei Alice Seufert, 
Engagementförderin, Tel: 0160 910 095 57, alice.seufert@erzbistum-koeln.de  

https://www.instagram.com/p/C-nheXptTZc/?igsh=dzU5b2RwMjR6ankx
https://www.instagram.com/p/C-nheXptTZc/?igsh=dzU5b2RwMjR6ankx
mailto:Fluechtlingshilfe@drk-koeln.dem
mailto:Lina.Orrego@Erzbistum-Koeln.de
https://eu-central-1.protection.sophos.com/?d=bildungswerk-ev.de&u=aHR0cHM6Ly9wcm9ncmFtbS5iaWxkdW5nc3dlcmstZXYuZGUvYncta29lbG4vd2ViYmFzeXMvaW5kZXgucGhwP2thdGhhdXB0PTExJmtucj0yNDExODUwMDA4&p=m&i=NjU2MDllY2QzY2M5YjQ2ZjJiZmI2YjJi&t=NXJQL0RjeGZNcFQ4ZC9iR1hLSE1FbXowVlh2SEZNTm95K2x4eUZIemM5ND0=&h=8bf77ff8c8864d6ba72a233e62c0178c&s=AVNPUEhUT0NFTkNSWVBUSVaaZLz3Z-bdgs0GxMDuxRfgz5-vMIGK_yV0f6L9xQpuWw
mailto:mesut.mutlu@stadt-koeln.de
https://katholisch-in-porz.de/2023/07/04/mittendrin-forum-st-josef/
mailto:alice.seufert@erzbistum-koeln.de
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BEZIRK KALK 

NIKOLAUS OPEN HOUSE: AKTIONSTAG CARITAS-INTEGRATIONSAGENTUR  

Freitag, 6. Dezember 2024 
9.00 - 13.00 Uhr 
Klarissenkloster, Kapellenstraße 51, 51103 Köln 
Die Caritas-Integrationsagentur lädt herzliche zu einem Tag der Offenen Tür der anderen Art 
ein: zum Nikolaus Open House! Erleben Sie das Team und seine vielfältige Arbeit interaktiv 
und in Echtzeit! Lernen Sie die Caritas-Integrationsagentur kennen, tauschen Sie sich aus und 
informieren Sie sich. Um die Planung zu erleichtern, wird um eine kurze Rückmeldung gebe-
ten, per E-Mail an maristella.angioni@caritas-koeln.de.  

BEZIRK MÜLHEIM  

WORKSHOP: DEN WEG IN DIE ERWERBSARBEIT BEGLEITEN 

Samstag, 16.11.2024 
9.30 - 12.45 Uhr 
Mosaik Köln-Mülheim e.V. | Glücksburgstraße 17 | 51065 Köln 
Anmeldung über die Homepage des Bildungswerks oder per Mail an lauer@bildungswerk-
koeln.de.   

 

IMPRESSUM  
 

Dieser Newsletter soll Ihnen eine aktuelle Orientierung geben und hat nicht den Anspruch 
auf Vollständigkeit. Wir arbeiten in unseren Netzwerken beständig daran Informationen zu 
sammeln und diese an interessierte Menschen weiterzuleiten. Abhängig von den aktuellen 
Entwicklungen passen auch wir unsere Angebote und Informationen laufend an.  

Dieser Newsletter informiert Sie über Neuigkeiten und Aktivitäten der Aktion Neue Nachbarn in 

Köln und anderer Akteur*innen der Geflüchtetenarbeit in Köln. Wenn Sie diesen Newsletter 
nicht mehr bekommen möchten, senden Sie bitte eine kurze Nachricht mit dem Betreff „Ab-
meldung Newsletter“ an ANN@caritas-koeln.de. Gerne nehmen wir auch Ihre Änderungs-
wünsche, Veranstaltungshinweise und Aktivitäten in unseren Newsletter auf. Bitte senden 
Sie alle Hinweise an ANN@caritas-koeln.de. Herzlichen Dank!  
 
Herausgeberin: Aktion Neue Nachbarn in Köln  
 
Redaktion: Isabel Heinrichs, Uli Thomas 
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